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Katalog christlich-arabischer Handschriften N Jerusalem.
Ahschı Abschriuft (wann, WO, wem ®) bes Hesitzer BI(T) Blatit;

(bezw &  er Kınhnd Gesch Geschichte YSCNHT Niederschriauft
(wann, V SC Nachschriüuft Schm Schmuck Schrt chrıft
Zeile(n) Zstd Zustand

Die Maßanoahen vemacht bezıiehen sıch auft Blattgröße und Textspiegel

Dıie arabıschen Handschrıften des melkıtıschen
Seminars S Anna der Weıßen NV.äter

IBDER 1]1e1 beschriehbene Handschrıiften Korpus verdankt NT
stehung dem löhliıchen sammeleıfer des hochwiüin digen Herrn ]') Super101
Federlın durch dessen dankenswertes Kntgegenkommen 190881 e 1n
ventarısıerung desselhben deı Zıent V OTL ()ktober 1910 bıs M ärz 1911
&] möglıcht VW ul de Der gröbere 'Teıl de1 Handschriften stammt A  N

dem I1uıbanon nd dem nördhlichen Dyrıen, WO S16 Famıilien- und
Bekanntenkreisen de1 Ziöglinge des von F WFederlın geleıteten Ssem1ınars
gefunden WUul den

Dıe DdDammlung hietet. eE1N ziemlich getreues 3ld Vo der relig1ösen
I1nteratur der Melkıten 1111 17 un 18 Jahrhundert neben den oblıgaten
lıturgischen (+ebrauchs- un Handhüchern einschheßhch der gleichfalls
de1ı Luturgıe d1enenden Patrıstica, un neben Anzahl
orıg1ineller bodenständigel Elaborate viele Entlehnungen AUS dem A bend-
lJand näherhıin Frankreich durch V ermittlung der Miıissıonäre nd
Missionsschüler Dıe wertvollsten Stücke sSiınd das pseudo athanasıanısche
„Buch des DBeweıljses“ 50) nd dıe für dıe syrısche Kırchengeschichte
überaus wıchtige Aktensammlung des ZU (+allıkanısmus hınneigenden
IDzhıischofs (+er dam 70)

BHezüglıch der äußeren Beschreibung der Handschriften bemerke
ıch, daß, soweıt nıcht anders angegeben, dıe (jodıces von gewöhnlıchem
Papıeı und gutem Zustande erhalten siınd un dıe Schrift unvokalı-
qs1ert 1ST. Im übrıgen IST. Ahlwardts Katalog der arabıschen Hand-
schrıften de1 Königlichen Bıbhothek ZUu Berlın ZU Vorbild g_
10171716€611 asselhe gılt von den zweıten eıl beschreibenden
Handschrıiften

271 Bir 4O Zln Zstd Die erste Papıerlage
(zwıschen Bl u Bl Blr 1 D7 sınd losgelöst anfangs SGAT StOCKk-
Heckıo EKbbd el sehr schadhaft Schr Kleın fett 153| 270 M1 Karrıka-



SOMitteilungen

turen Abschr 11 Chr Jusut sSauwän fr den Priesfer Butrus den Sohn
des Huüurı Butrus

Z weıter Band der heılıyen chriften des Alten
Testamentes (sOo der ıuınfmal OIl verschledenen Händen
wıederholte Titel B

Buch Judıith begınnend m1T dem Keste des Kapitels
(Bl (a 8 Ksther (Bl 8b 23°) ‚Joh (Bl 24°  53°)

Sprichworter (Bl e 8° 9) Koheleth (Bl 99 838°)
W eisheit (Bl 88 — Sırach (Bl 106°
Isalas (Bl 14.9” ‚JJerem1as (Bl 904
» S 8D Zıln 15><91/2 12><61/2 Zstd Der verloren YEYANZENE

Anfang 1sT M16 B e TSetzt Ebd Schwarzes er M1 eingepreßteı (70ld-
D  NI leiste A leın Abschı Nachschrift (Bl 1—7) J h

Das Buch Jesus Sırach (in Abschnitten)
3 — 58 Blı Folho 18 1 29><221/2 Modernste Hs 111 starkem

Halhblederhband sSchr ır0ß und kräftio Abschı Marz 190 e  S 611e S hıb
Fa Mart 1695 11 un Aatierten H (des S Marl  usklosters der Jakobıiten 111

Jerusalem IV  ] Nı r (ler „L1terarıschen Hss E dieses Klosters (Dn (n 11
(1912)

Krklärung des Hohenliedes Ol} heiliıgen Gregor VO

Nyssa
120 Bı olı0 209 Ziln 0  2 201/2 241/9 16 Zstd Dıe te haft

b6! q{ 1 Aur chgyeschlagen Schwarzes Lieder ML1% Pressun 5 ( h1ı K leın -

wandt SChHhWATZ und TO% Nı ( C h1 1826 VONLN Ajub sabb Mönch des Y
löserklosters Oktober 1828 em Priester Ehas desselben Klosters Kopisten
uberreıicht I 2(L b dıe Konsekrationswoln ve

Kommentar ZUIN Johannes vangelıium OIl Calmet
dem Lateimnıischen ubersetzt VO  — dem urı Saba 10L

(melkitischen) ONC des Krlöserklosters (Der 9 Muhallıs be1l
InhaltsverzeichnısDaldä) Maı 1526 (Bl 4B. 7b

der 2l Kapıtel 4:'1‚_ b 'Text Z 16°
— 610 Blr 1' 25 Zln J0 ><20; Zstd. sechr UT, Starker,

brauner Liederhband mM1 Pressung., Schr. Kleın, sehr gleichmäßig, schwarz und rO  &+
Ahbschr. September 1786 vVvon Antün, ohn des verstorbenen Hannäa
Bes a,) Der Priester (+ermanos Hauwä (1 9:>) schenkte Bruder Nasr-alläah
Hauwäa (BI 610°) K1as Antün Hauwäa 1833 (Bl _°)

Kommentar ZU und 1 orınther T1e CJ
Cornelius Lapıde (é ;s.£.\ Aa S, AuS dem Lateinischen
uübersetzt VON dem (xelehrten ‚Jüsuf ıb r&1s, maronıtıischen
Priester ale T 1715 Chr auf Kosten des „Iirommen
Mannes“ 1ha  AI Farhät. des Maroniten, VOL ale



Mitteijlungen.

19 Bı ( -Foho 31 Ziln 24 *}  16 Zestd Schr OT, NOC. 1111-

benutzt = Starker, TOTteT Lederband M1T Pressung CANT ehr revelmäßır
und gefallıg Sseıiten- und Kapitelüberschriften, Schrifttexte, ıhlworte und Zaffern

Abschı D Marz 17977 VO  - Juhannä ıbn Antun1’01 Rande Biıbelverweıse
(+adbän VO:  e ale oriechisch-katholischen Bekenntn1isses (Bl

Yıwelıter T 811 des Kommentars ZU Matthaeus-
Evangelıum (Kap Cornelıus Lapıde,

Rn 166
Kommentar ZUM Markus KEvangellum, 169”

hıs 191°?* (Der Ubersetzer 1sSt 11 beıden Stücken nıcht S
nannt.

—— 994 BIr Folıo AAr Nn. 311/2><22 23119 >< 43. Sehr UT,
Starker, schwarzer Lederband mi1t Pressung. SCcHhr. w 1e€e 111 Abschr 25 Sep-
tember 1794 ‚6® Rabbi  ar Juhannä ıbn Antüun Gadban, grıiechisch-
atholischer Natıon ale (Bl 2292 ?) Notiızen (Bl 223 °): Ahbdalläh ıbn Antuüun

adbän gyest Okt 1789 Butrus ıbn Antün (+adbän gyEest 29 Okt 17953 Antüun ıbn
N1 mat-alläh (4aC  an yest 28 NOV 1801

Kommentar ZU as Kvangelıum : Cornelius
A Lapıde

23 Blr G -Wolıo0 Zılnm 341/2><2 sehr vout Ebd
w16 Ahschr J  { MaıStarker, dunkelroter Lederband M1 Pressung

1795 Du ka da 1209 VO  w demselben W16e6 und (Bl 2287)
Kommentar 7A1 Johannes Evangelıum O11 Cor-

nelıus Lapıde.
208 Bir Gr -Wolıo0 Zıln 381/2 >< Zstd enr N ıe

z Starker dunkeher Lederband m1ersten BT . unteren Ende Heckıo
Pressung? Schr W16 Abschr 53 November 1798 VO  H$ demselben W 16

Kommentar AUL pokalypse VO Cornelius La-
ach der VO Kopısten Magaämen abgefalten Vor-pıde

rede (Bl 1b 3°) ist, der UÜbersetzer der maronıtische ejehrte
nd Priester JA ıb Gir&1s von ale „der Schatz SeEe1INer

maroniıtischen Konfession und dıe Lieuchte der romıschen
Kirche (dAssboo 7! SA Ag y A vgl oben

3792 numerierte Textseıten, WOVONN 19 Blı fehlen Kl c 1618 Aln
15(16) >< 10 Zstd Es fehlen die Bir mM1% en Seıten -  , 169—176 1833— 184

193—196 211— 214 S E S 251 254 269— 0270 079 280 09— 310 313 314
\ 318 359— 360 vıele Bı sSınd l0se EKbd appe NT Liederuberzug, sehr schad-
aft, Schr. e1n, gyleichmäßig, WECNH1Y vokalısıert, SChHhWAaTZ und TOTt e aCcCNsCHT

(Anfang des Jhs.) s32 kräftig, lang YEZUYCN, Abschr In der Nacht des

onntags März, des Yestes der 4.0) artyrer 7156 1628 iM Chr.) Ol

“"Abd a |-Masıih, melkıtıschem Priester AuUuS Amid.
Alttestamentliches Lektionar für Offieium und Maesse

fUr das Triodion (S 245) fUr das Pentekostarıon



91Mıtteilungen,

(S 24.5 262) für die esttage der Heıilıgen (S 263 371),
4) für das Commune Sanctorum, C Z1LAaLLlONSWelse (S 504
bıs 372)

11 208 Blr (41  J Textseıiten) Folıo0 25 Ziln 0a< 17 Zstd
Vıelfach StOC  eckıg Ebd Neuer tarker Halblederhand rToß WCNH19 vokalı-
S1eTrt Abschı 17

Kvangelıar Lecti0 CONTtINUaA, beginnend miıt Joh
(Ostern); dıe sonntäglichen Perıkopen en beigefügte Kr-
klärungen (S . 5); 32) für das Froprium Sanctorum (nur
mıt Berücksichtigung der Hauptfeste) un die unbeweglichen
Herrenfeste (S 316—392). 3) für das Commune Sanctorum
und hesondere Anlässe (S 394 415)

12 145 Bı (281 Textseiten) O10 2 Zin D< 21 23 Zis Nıcht
est 11l ınband e ersten Blı Anfang und dıe etzten Blı Knde
lose und schadhaft O vıelen ebrauch seh1 beschmutzt Ebd Holzdeckel M1
‚eder überzogen, sehr schadhaft Schr üchtig, 11111 gyroßen en IN17 blasser Tınte,
Überschriften und Interpunktion rot auf den ersten und etzten Seıten verschıedene
Schreıb- und Federproben. Abschr. 26 Maı 1767 Ol dem Priester Mih  a  a C K 5 LA
Butrus LU sıch selbst IS er sıch gerade Haiıfa aufhıielt

Kvangelıar für das \ Kırchen)Jahr, eingeteut W1e 11
| A 78 me1ıst E m1t. KRückverweisung

117 dıe identischen Perıkopen der lect10 CONtINUA; S 79
bıs 289 gleichfalls NUur zitatlonsweıse

074 Blr olıo0 “() Yılm 9 3 >< 13 Zstd Schlecht Avl
den Käandern, namenthich 5ß des Bandes Z VOI1 Wurm tark zerfressen
dıe ersten Bir sodann mehrere YY N V O11 spatereı and erganzt, sehr
schmutzıg und HNeckıg Ebd Mit er uüberzogene appe, sehr schadhaf SsSch)r
Sorgfältig un gleichmäßig, ıel vOokalısıert schwarz und TOT. schr Oktobe1

26 Muharram al-haräm S1C 1103 1691 Chr.)
Lektionar N Perikopen uSs der Ampostelgeschichte un

den Paulinen (IoaEamr6otolas) für jeden ONN- und HFerialtao
des Kirchenjahres un das Froprium Sanctorum, ZUMMM 'Teıl
mI1T Krklärungen.

Blr 40 15 Ziln 181/9><121/9 141/2 >9 Zstd Schlulß VOoO
vıelen Gebrauch durchweg beschmutzt KD Moderner Halbleinwandband SsSchr
Deutlich schwarz und TOt Abschr 13 (?)

ıturglie des h l Basılio«s „d1e gefejert wırd allen
Sonntagen des heiligen Fastens, den Palmsonntag AUS-

Q  9 ferner gyroben Nonnerstag, großen ams-
Lar den Vigilien VON der (Üeburt (Jesu) un Kpiphanıa
un HWeste des Basılios, ANZCN Iso zehnma GG



Q ET TE  Mitteilungen.f
BKlr 4.0 17 J1 DA On 141/2.><9, Ziemlıch abgenutzt,

mehrere BIr losgetrennt ; vıele schadhafte Stellen des Papıeres sind überklebt; VO1L

ehrauch vielfach schmutzıg. Starker, TOtLeTr Lederhband m1t ZALLIL YTeıil -

gyoldeter Pressung. SChHhr In Bl Q9— 130 (Nr »  —9 eEtwas kleın, regelmäßlie, das Ar

wen1g vokalısıert, SChHhWATrZ und r0%. Dieser Teıil hat reiıch polychromıerten Schm
miıt Kopfleısten, Vignetten, Inıtialen, Randverzıierungen und dreı Vollbilder (Bl 44'|)
Chrysostomos, 71 Basılıos, 102P Gregor10s); BL 3 91) gy1ibt 117 exX e1ıne ILllustration Zı

Prothesıs. Abschr. m Jahre F7E (Bl 117°). 1, Chr (Bl 130°) [0201 Kljas,
Priester und ONCG ı1n Tarabulus. 151 r  —m‘ und BI w Aren ursprünglıch
hbeschrıeben und wurden ın SC m1t NT 1—10 versehen. uf Bl &« wıeder VOL

anderer Hand ıne griechıische Stelle 1n arabıischer Schrift.

Lturgık N, griechisch und arabısch.
Rıtus der eıhen des Anagnostes, Hypodiakons, rchi-

1akons und Priesters, (Bl __93) (xebete der

AYDUTEVLA für dıe amstage, ausschließlich der Osterwoche, teıls
AL teıls parallel zweisprachıg (BI 9*—25°). (+ehete
des Orthros fur das e} Jahr mıt Ausnahme der (Oster-
woche, oriech. und 7 m (Bl 25°—36”). Rıtus der Anlegung
der priesterliıchen (+2ewäander mıiıt vorausgehenden Bemerkungen
über dıe geistige V orbereıtung des zelebrierenden Priesters,

Rıtus der Prothesıs, orıiecCh. und AL5 i (BI 7a.  39°)
(Bl 9d.  44°*) Liturgıie des hl Johannes (Chrysostomos),
oriech. nd Al (Bl 4150° unbeschrieben). ıturgıe
des nL Basılıos, orLECh, nd O (Bl 72°—100°). ıturg1e
der Proeg1asmena nach dem Gregor108, oriech. nd

(Bl 0*—117°). Rıtus der Kommunıion (petahOne) mıt
verschiedenen (x+ebeten heilıger Väter, (Bl —13
10) 'Atrohuoeıe den Hauptfesttagen, oriech. (Bl
11) Rıtus der el e1INes Chorepiskopos, AL (Bl 31°—132°).

4° 18—19 Zln 1 Die etztenS57 Blr
() Blr l1ose 1171 Einband; vielfach stockfleckıg und VO' Gebrauch sehr schmutz1g,

Kleın und 1L11-s appe mı1t schwarzem Lederüuberzug, sehr schadhaft
Abschryleichmäßig, sSCcChWAarz und TO  S Bl. ın Kolumnen geschrıeben.

Nachschriuft (Nr. 10) jünger, esCc „Dieses SI (KXOVYTAKLOV) xzaufte
mM1 seınem der Priester Mıchael, Sohn des Priesters Müsäa ıbn ‘Id-hbafära AUS

dem OT Miımas, ın Damaskus” (Bl 80*) „Zum Gebrauche Ur den Priester
Däwud G amäl, Basilianermönch, und nach seinem ode für die utter der Mönche”

dhie Kongregation; T der Innenseıte des hiınteren Einbanddeckels).
Liturgikon (zum großen Teıl wWwW1€e 15.)

’Ayourtvid (Bl __9b) Orthros (BI 9”—17”). Be-
kleidung un Prothesıs (Bl L7  24”) ıturgıe des hl

Chrysostomos (Bl 25°—43”). Liturgıe des hl Basılıos



93Mitteilungen,93  Mitteilungen,  E  A  S  (Bl. 43°—58%).  6) Liturgie der Fastenzeit (Proögiasmena)  (Bl. 58”—68"”). 7) Kommunion (Bl. 68”—77*). 8) ’ArohÖseıs  (BL. 77”_—79*).. 9). „Wisse, daß alle griechischen Christen die  Gewohnheit haben, an den ausgezeichneten Festen und an den  Festen der Martyrer gekochtes Getreide in die Kirche zu  bringen, damit es den Segen empfange durch Vermittlung  desjenigen, dessen Gedächtnis gefeiert wird. Diese Gebete sind  hier niedergeschrieben, damit sie in den Ländern der arabi-  schen Sprache benutzt werden .  %; folet damn der. Text  (Bl. 79*—81°). — 10) Beigaben: Gebet zur Wasserweihe  (Bl. 1°); Gebet über die Ölzweige am Palmsonntag (Bl. 81”  bis 84”); Mapaxkyon über Kranke (Bl. 85*—87”).  17. — 38-+VI Blr. 8° 15-+ca. 14 Zin. 141/2><10; 10><6 bezw. 12><7., Zstd.  Ziemlich lose im Einband. Bl. 36—838 und I—VI als Ersatz des verlorenen Schluß-  teiles angeheftet.  Ebd. Mit Leder überzogener Holzdeckel.  Schr. (von I) Sorg-  fältige Minuskel; Initialen und Überschriften goldgelb. Abschr. 15. Jh. (*). Nschr.  19,. JB  I. Auszüge aus dem Typikon für die Char- und Oster-  woche, griechisch.  1) O xayvov tO äylw xal peydiw caßßatw (Bl 1°—3*,  4”—12*). 2) Kavov 746 Xpıotod dvactdoews tod Ildoyou (Bl 13°  bis 25°). 3) Ai ®paı tHc dylas EBöopdönc tod IMdoyou (Bl 25°  bis 27”). 4) Eic thv heıtoopylav T& mapövta Ayvriwwva (Bl 28°  bis 33°). 5) Xepovußıxöv tod jueydiou caßßätov (Bl. 33*—33”).  6) Eöloynrtdpıa Avaoctdoews (Bl. 34°—38*, von Bl. 36 an Nach-  schrift).  IIl. Bl. V*—VI* Horologion für Ostern (ge»°—“ Sla M  Asad|), Auf den übrigen Seiten verschiedene Gebetsanfänge,  Schriftzitate u. a. ohne Wert.  18. — 205 Blr. (416 Textseiten, wobei die Zählung von 42 auf 53 überspringt).  40  18—22, bezw. 15—18 Zin.  20><12; ca., 1611  Zstd. 3 Fragmente, schlecht  erhalten; sehr vergilbt, schmutzig und fleckig. Ebd. Ganz lose und zerrissen; ur-  sprünglich aus zusammengeklebten Papierblättern und darüber gezogenem dünnen  Leder, so der vordere Deckel aus ca. 15 Blrn. aus yverschiedenen arabischen liturgi-  schen Hss. des 16. und 17. Jh., der rückwärtige Deckel aus 4 Blrn. ebensolcher Art  und 12 Blrn. mit armenischem liturgischen Druck in 12°.  Schr.  Schwarz und rot.  Die ursprünglich unbeschriebenen -Seiten am Anfang und Ende, vielfach auch der  Rand und S. 291 u. 292 sind mit Schreib- und Federübungen u. dgl. häßlich yerunziert,  Abschr. Von I, IV.u. V.: 18, Jh. von dem Priester Jüsuf; von II. u. IIL: Jahr 7215  Ad. (= 1707 n. Chr.) von Nasr-alläh, Sohn des Lehrers Ibrahim, aus Lydda bei Jeru-  salem (S. 144, 242, 257, 290).(BI 43°  58”) Liturg1ie der Hastenzeıt (Pro@&giasmena)
(Bl 58°  68”) Kommunıion (Bl 68”  {1°) Atohboeıc
(Bl 77 —79°) „ W1Sse, da alle gyriechischen Chrıisten dıe
(+ewohnheit haben, den ausgezeichneten FYFesten und den
Westen der artyrer gekochtes (z+etreide In dıe <ırche
bringen, damıt den egen empfange durch V ermittlung
desjenigen, dessen (+edächtnis gefej]er wIrd. Dıiese (+ebete sınd
1er nıedergeschrieben, damıt 1E ın den Ländern der arabı-
schen Sprache benutzt werden ... OL& annn der ‘"Lext,
(BI 19  81”) 10) eigaben: ZULF asserweıhe
(Bl E Gebet über die Ölzweige Palmsonntag (Bl 81”
bhıs 84”); 1 Topaxhhon ber Kranke (Bl 5%*—87°),

Blr 80 —A Ca Zln 141/2 ><10; 10><6 eZW,  f Zstd
Ziemlich lose 1 ınband Bl. 36—38 un HZ als Krsatz des verlorenen Schluß-
teıles angeheftet. Eb  Q Mit er uberzogener Holzdeckel Schr. (von Sorg-
fältıge Minuskel ; Inıtıialen un Überschriften goldgelb. Abschr 15 (?) C

Auszüge AUS dem Typıkon für dıe Char- un Oster-
woche, oriechisch.

XCOVYMV TW S-  s  v /L WEYAAW caßBatı (Bl 1%*—3*,
4”—12°). K av  (DV TNG Ä DLGTOU AVvastAÄcswc TOLD I1&oyou (BI 13°
bıs 25° A  WOAL TNS _  v éßöopo'zö?]é TOU 1 1&cyou (BI AA
bıs 20) E  G TNV ÄSELTOUOYLAV Ta TADOVTA AyTLOQWVA (Bl D
bıs 33°) Äepovußıxöv TOU LEYAAOU csaßßätou (Bl 38*  I  92  3°)

FüloynNtdoLG AVAGTAGEWL (Bl 4A 38° ÖNn ach-
schrift).

11 V3a V IS Horologion für Ostern an s ‘3‘“’ x \

A3l), uf den übrıgen Seiten verschledene Gebetsanfänge,
Schriftzitate A ohne Wert

B Ir (416 Textseıten, wohbel diıe Zählung VON 42 auf überspringt).
4.0 18—22,; Dezw. 15—158 Ziln. G CL, Zıs Kragmente, schlecht
erhalten; sehr verg1lbt, schmutzig und fleckıg. Eb  D (Ganz lose un ZeTTNISSEN ; Ur-

sprüngliıch ALLS zusammengeklebten Papijerblättern und daruber EeZOgENEM düuünnen
Lieder, der vordere Deckel Blrn AUS versch.ıedenen arabıschen lıturg1-
schen Hss des 16 und 17 JN., der rückwärtige Deckel Blrn ebensolcher Art
und 19 Blrn mit armenıschem lıturgischen ruck 1ın 1929 Schr Schwarz und TOT.
Die ursprüngliıch unbeschriebenen Seiten AL Anfang und Ende, vıelfach auch der
Kand und 091 Un 299 siınd mı1t Schreib- und Federübungen U, del häßhich verunzılert.
Abschr. Von Ka U 18, on dem Priıester Jüsuf; IL 158® Jahr 7215

(= EL 1 Chr.) von Nasr-alläh, Sohn des Liehrers 1brahim, us Lydda be1l Jeru-
salem (S 144, 242, 207, 90)



Mıtteilungen.

Lıturgica:
S[ 5O—— 144 Horologion, AUuUS em Griechischen

uübersetzt VON Meletios, Maträn VO  } ale I1 14592006
Troparıen fr a ]le Heıilıgenfeste des griechischen ırchen-

I1L 993 {f. Troparıen und Kontakıen des Tri0-jahres.
dıon un des Osterfestes, beginnend mıt, dem Sonntag des

3095 Yeilen est elınNnesPharısäers, unvollständie.
(xebetes 205 —41535 „Ordnung der (Gebete“ VOL Kmpfang
der hl Sakramente.

80 Zln143 Bir (dıe ersten Bir. nıcht numeriert). 16><10°/2;
10 Zıstd. Der Schluß Schwarzes er mıiıt Pressung; SCcCNaAa:}  1aft
Schr Kräftig, SCHhWATZ un TOT. AÄAhbschr Eın nıcht näher begründetes
Datum 2a9 eptember 1783 (Bl 1°)

Fragment eINeEes Horologıon: D_G6? VO damstag
des Lazarus bhıs Z ogroßen Damstag, 117  9b
beschrıeben, 902  3b fur den Ostersonntag, unvoll-
tandıg

190 Bir. (280 Textseiten). YFolıo Kolumnen mit je 3 Zıln.
Vom Einband losgelöst. Anfang un: Ende fehlen, uch SONSt ucken-

haft, VO vielen ebrauc namentliıch AaAln an beschmutzt, stockfleckıg. bd
appe miıt schwarzem Lederüberzug, schadhaftt. Schr. Zaemlich regelmäßig, schwarz
und TOT. Abschr i8-JIh.

Fragment eiInes ktoichos est der Sonntagsvesper
ach em ersten 'Ton (S 1: annn dıe Matutıin (LEGOVUXTLAOV)
des Sonntags UuUSW ach Schlu ß der damstagsmatutin IT
vierten 'Ton nat 276 den Kustos: „Der füunfite 'Ton.“ Ks
OL ber DL 08 das Kxapostilarıon fÜr dıe ANT-
erstehung, verfaßt ON dem Kaılser Leon, dem Philosophen,
unvollständıe.

21 156 Blr Foho Kolumnen mıt ]je 25 Ziln.
Vom Eınband losgelöst, e letzten Blr Yahz lose und zerrT1ISsen, VO Gebrauch AI

an sehr schmutzig. K A appe miıt schwarzem Lederuberzug, schadhaft Schr
Sehr flüchtig, ungleichmäßig, SChWATZ und ro  C Abschr Freıtag, 12 Januar 1850

‘1011 I1brahim, Sohn des verstorbenen Hürı Jüsuf ıbn brahim an-Nasr S dem Flecken

Ziweiter el der Para ( L.)LA$ der
toi1chos, enthaltend dıe Oiffizıen des füunften bıs achten 'Tones.
(Bl 19- iın Nachschrift.)

104 Bir. Folio Zwel Kolumnen mıiıt 7je Ziln. 31><201/2; std
Schlecht; der Schluß Die letzte Lage lo0se, Sehr 1el stockfleckig nd be-
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schmutzt bd Dıe VO  - schwarzem Lieder uberzogen appe 1st AUS viıelen
Sch! Y'luchtioekleinen ucken arabıscher Hss zusammengeklebt sehr schadhaft

ber deutlhich schwAarz und TOL Abschı N des 17 oder Anfang des 18 J h

a 1 dıon, unvollständıg
—— Blr 40 Kolumnen 1G ] 20><131/2 Zstd

Kın yroßer el Anfang dıe Bir wurden eım Kınbinden stark
geschnıtten. Bl 173 und 154 moderner Krsatz. (anz schmutzıg und Heck1ig.
Schwarzer tarker Lederband mit Pressung. SsSchr Unschön, ungleichmäßig‚ schwarz
und rOLT:. Abschr Donnerstag, d WYebruar 1751 fÜür den Hürı (Airdis Aö (Bl 2015

ragmen T’riodion begınnend mıt der V esper des
Fastensonntags und schließend mıt dem Offiziıum des oroßen

Samstags (Bl Z 193 Dazu Photagogika 195 195
nd Sticharıa (Bl 195?® der WHastenzeıt

» 131 Bı oh0 17—19 Zıln 20U >< 12 U DEN Yı ecC.
den Rändern VO W urm stark zerfressen Der oyrößere e11 fehlt dıe etzten Blı

1UL este WYehlt Schr Seh1 sorgfältig'; dıe Größe wechse oft
SCcChWAarz un TOL Abschr Begonnen Neumond September 1653 (Bl 13. es,
Mihä 11 ıb Butrus (Vorsatzblatt)

KFragment Synaxarıon der oriechischen Kırche
VO September bıs Anfang November.

» Bir (132 Textseiten) 40 ”1 Ziln E 141/2 5  2 Z 1082 Ebd
Schwarzes er M1 tiefer Urnamentpressung Schı Ungleichmäßi Auchtioe
schwarz un TOT. Abschr Wende des A 19

Kuchologıon fur den (Q+ebrauc 1Nnes 1SCHNHOIS
ach dem Kiıhrist (S W eiheformulare un (+ebete
apıteln und mehreren Zusatzen: el ]

des Anagnostes, der der Kırche liest un sıngt (S
des Hypodiakons, I des Dammäs, der der Kirche

diıent (S 4f.) des AÄArchıidiakons (S Ordiı-
natıon (M31>)'“)) Auflegung der and auftf Priester
(S 12) Chorepiskopos, 1SCNOIS der
Dorfer ( L)—.\.M.)\ Krzpriesters, SC1

Bischof der Maträn S 17) £) Patrıarchen
S 21 ) Konsekration des eilıgen Oles
orolben Donnerstag (S Ö] 47) des Myron dem-
selben Nage (S A 50) 10) Rıtus der geheimnısvollen Fulß-
waschung demselben Tage (S 54) 11) Waıihe der
zweıge Palmsonntag (S 57) 12) des Heuers

oroßen damstag (S 57— 13) Konsekration des
AVILILLVOLOV (Corporale) a demselben Lage, m1 Kormularıen
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hıefür (S S 14) K eINes TEUZES für eınNe
NEUE <ırche (S 64) 15) eINES (Altar )tisches der
Altars der Altarraumes ( 16) ber
eıinen Altarı der ach qe1NeTr Konsekration ON den Heıden
befileckt wurde (S 1 7) der Ur ZUFXC Bestattung
der Leichname der Gläubigen, Z7WeE1 Kormulare (S 73—77).
18) W der Ikonen (S 711} 19) des Taufbassıns (S 78)
20) einer EKEUCIl Patene für dıe Zelebratıion (S 7S1).
21) e1INes NeUEI Kelches S p  (  9£) 22) VOINl Aar-
decken un Kelchvelum (S 79£.) 23) e]lner nNneueN OCasula
(DA a Ala 81f.) 24) elıner nNneueN (+locke
(S 82) 25) KRıtus der pendung des Sakramentes der Stäar-
kung mıt dem hl yron (S 3—8 26) uüber eınen
V orsteher der eiıne Vorsteherin e1INESs Klosters (S 85 1:)
27) ber einen Beichtvater (_;\ ;;;;.\ AAA 86f.) 28) der
<erzen c& FHFeste des Kıntriıtts rıstı ın den Tempel) un
der Sterbekerze g Z), 7We1 Formulare (S P
29) ber das O1 ZUr Salbung des Kranken (S D0%£)
30) ber W asser und W eın für den Kranken (S 91)
31) des W assers, der Aqlhe und des (+etränkes für den
Kranken (S 9i£) 32) ber die Kranken (S 921.)
33) ber eınen Knaben, der 1MmM Sprechen etottert (S 93)
34) über elıne Hrau ın Geburtswehen. dıe e]ıne schwere
Niederkunft hat (S 94) 35) ber die 'Tiere Abwen:-
dung Ol niallen (S 94) 36) ber Feınde, dıe sıch VeI'-

sohnen (S 93) 37) für einen. der auf dem Meere reisen
W1 (S 95) 38) über Krucht (S 95£) 39) ber
Trauben be1 ıhrer Keıfe, dıe flr dıe Kırche (zum Meßwein)
bestimmt sSind ( 96) 40) uüber "Traubensafit be1 der Reıte
(S 96 1) 41) über NeEuUEN Weın (S 97) 42) bDer nNneuU€eES

OI (S 91) 43) ber (+etreidesamen (S 98) 44) zs\i»o
LA AAA (S 98) 45) ber eINeEe ohnung S 99)
46) uüber diıejenıgen, welche mıtelinander disputieren wollen
(S 99) 47) Kormel der Lossprechung des Beichtenden
(S 99£.) (Haubensformel des Papstes Urban 4411 ($ 100
hıs 109) ((Üebete und degnungen {Uür verschiledene nlasse
nd Bedürfnisse: über (Gefäße für O] und W eın, uüuber VOI -
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unreın1gte Brunnen, das E1ISC Osterfeste fr
KRe1senden Land (S 109—1183) Rıtus der Proskynesis Al

Abende des Pfingstsonntags (S 13—1830) (+ebet und
Kvangelien ber Kranke (S 130 132)

—. 359 Blr (710 Textseiten) 4.9 17 Zin 15><91/2 std Nıcht
fest 111 “ınband AI Anfang ehlen Blr un sınd m1 Irn ervranzt worden
Gebrauch durchweg sehr beschmutzt Ebd Schwarzes er schadhafft Schr
Flüchtig, ungleichmäßig, schwarz un rOL, aut Seıten uch biau Abschr
Mıttwoch Oktober 7907 VO  ; dem Hürı Manassä ıbn Girdis, bekannt
alg Ihn Sulä (S 406, 708) SC 709f

Großes uchologıon verschieden VON der Rezension
des Meletios| e D unbeschrieben 2a_ & Fıhrist

Nachschrift (beginnend mM1 Kap 2 zwıschen un
e1iIN mı1t eX Fragment

des ursprünglichen Fihrist m1T Kap 46 73 (=
un wiederholt) est des apıtels Weihe des

Lektors Dann ftortlaufender ext a9mt fortlaufender Pa
SIN1ETUNG el des Subdiakons unvollständig (S

fehlt) des Diakons:; Anfang S /—12)
Ordination des Priesters 17) des Chorepi-

sSkopos (S 21) des Bischofs der Maträn (S 2l
bıs 36) des Patrıarchen E ber
e1Nne W öochnerin Lage ihrer Niederkunft (S —44 (+e-
bet ber das ınd Tage ach seiner Geburt ZUT Namen-
gebung (S A& 10) für dıe W öchnerin Lage
be]l iıhrem Eintritt dıe Kıirche (S ÜTE—583) 11) ber e1iINe

Krau, dıe e1Ne Fehlgeburt hatte (S — 12) (Verordnung)
darüber, wer e1ım Übertritte VO  w den Häretikern nochmals
getauft wırd und WEr nıcht und ber JENHCE, welche VOon den
Häretikern und Schismatikern ZUE allygemeinen Kırche ZUrüCK-
kehren, samt Rıtus der uinahme (S 64) (+enannt Siınd
Armenter, Kopten, Nestorlaner der Oolgende Name (Maro-
nıten } 1st qusradıert 13) Rıtus der auie (S 65—88
14) ZUT Lösung des Gürtels des (ÜJetauften Tage ach
der aute (S SS 90) 15) ZUL Scherung des aupt-
haares des Kındes (S 92) 16) der Verlobung,
Zahlung der Miteoift un des Heiratspfandes (S 97)
17) der Krönung der ersten Braut (S 1 13) 18) der

ORIENS ÜHRISTIANUS Neue Serl1e
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Loösung der Krone des Bräutigams und der Braut (S
19 he]1 der zweıten und drıtten Ehe (S ] d128)
20) Weıhe des heilıgen ()les pendung des Sakramentes
der Olung; 28—175). 21) e1m kleinen Ag1asmos,
W asserweıhe (S 7F 190) 22) R der oroßen W asserweihe

Feste Epiıphanıa (S 190 —n 23) über den Novızen,
ZULF Einkleidung (S 205—207) 24) Bekleidung

mi1t dem kleinen Mönchsgewande, des LAVÖLOV für Mönch
und Nonne (S 20 222) 25) ZUL Bekleidung mM1 dem
oroßen englischen Mönchsgewande (S 293 252) 26) be1l
der Abnahme des YODXOOALOV Lage (S 27) der
Beerdigung der Y ,aien OTAauUs geht E1INeE Entscheidung des
Patrıarchen 'T ’heodoros bezüglıch der Krlaubtheit des Begräb-
11SSC6S VO I alen Kıirchen (S 253 29%) 28) Hegräbnis-
rıtus fr Kınder (S 99 305) 29) {1r Moönche Nonnen,
Priester un Krzpriester S 305 336) 30) fur Priester
(S 3306 386) 31) ber Brunnen, welchen Un-
TEeE11N€6S gefallen ist 32) ber (zefäaße rn1% W eın,
O, ON1&, welche Unreines gefallen ist (S 385 - 390)
33) uüuber unreine (zefäße (S 34) über VerI -

(+etreıde und ehl un anderes (S 39 1)unreinı1gtes
35) be1l der Grundsteinlegung Hausbaues (S 392)
36) eım Kıntrıtt eiInN Haus (S 37) bel
der Grundsteinlegung Kırche (S 38) e1m

Aufpflanzen TEeUZES e1m Bau einer <ırche
39) Weıhe Altares (S 396—399)(S AA396)

4.0) (3 be1 der Öffnung VO  - den Häretikern (S und
41) ONn en Heıden (S 400{f. befleckten (entweihten) <ırche
42) ber Kırche wenn ihr jemand plötzlich SO
storben 1sSt (S 43) der Fulbwaschung großen
Donnerstag (S 402—406) 44) be1l der Entblößung des
Altares (S 45) R der Ziubereıtung des hl Chrysams
(S 407 410) 46) Konsekration des AVTLILLVOLOV (S
4.7) Hei der Darbringung der ersten Fruüchte (S 4.14) un
48) der Krstlinge der Dreschtenne (S 49) ber
gekochtes Getreide, das den Westen der Martyrer dar-
gebrac wırd (S 415 50) ber C  9 der sich durch



99  K  FE  —  ein Gelübde  und  einen Kid gebunden hat (S. 416f.).  51) G. dessen, der einen bösen Traum hatte (S. 417£.).  52) G. zur Bekämpfung der Unlauterkeit (S. 418). 53) G. eines  zur Unlauterkeit Versuchten (S. 419).  54) G. über einen, der  falsch geschworen (S. 420), 55) der seinen Eid gebrochen hat  (S. 420f.), 56) der etwas Unreines aß (S. 421f.), 57) der ab-  scheuliche Gedanken hat (S. 422f.).  58) G. über buß-  fertige Sünder (S. 428f.).  59) G. über einen Bußfertigen  nach seinem Tode (S. 425).  60) G. über einen Toten um  Absolution von jeder Verfluchung (S. 426—429). 61) G. über  Kranke aller Art (S. 429). 62) G. bei Grabung eines neuen  Brunnens (S. 430).  63) G. über eine neue Weinpflanzung  (S. 430£).  64) G. über Weintrauben (8S. 431f.).  65)16: zur  Weinsegnung (S. 432f.).  66) G. über einen Acker oder Wein-  berg oder Garten, wenn sie von Kalamitäten betroffen sind,  vom hl. Martyrer Tryphon, der es bei einem solchen An-  laß zu seiner Zeit gebetet hat (S. 433—438).  67) &. beı  der Aussaat des Samens (S. 438—440).  68) G. zur Seg-  69) G. beim Bau eines  nung der Jagdnetze (S. 439f.).  Schiffes (S. 440f.).  70) G. zu den hl. Siebenschläfern für  Kranke, die nicht schlafen können (S. 442).  71) G. zur Salz-  segnung (S. 443).  72) G. über ein Kind, das jemand auf-  zieht (S. 444—446).  73) Rede des hl. Johannes Chrysostomos  am großen Donnerstag (S. 446—448), und 74) Predigt‘ des-  selben am Ostersonntag (S. 448—450, beide identisch mit  jenen in den griechischen Euchologien).  75) G. zur Segnung  der Fleischspeisen an Ostern (S. 450f.), 76) der Hier und des  Käses (S. 451).  77) G. über eine Wohnung, die von den  Dämonen beunruhigt wird (S. 451—453). 78) G. über einen  Töpfer- oder Kalkofen (S. 454—456).  79) G. über ein Kind,  das in die Schule geht, um das Lesen der Hl. Schrift zu  lernen (S. 456£.).  80) G. über ein Kind, das langsam im  Verstehen ist (S. 457-—459). 81) G. über Kranke, wenn sie  von  unreinen Geistern geplagt werden (S. 459—467).  82) Sieben Gebete vom hl. Basilios dem Großen über Be-  sessene (S. 467—483).  83) G. über widerwillig Sterbende  (S. 483—501). 84) G. über Haustiere und Herden 7(.‘S' 502).eın (zelübde und eınen Wid xebunden haft (S
51} dessen, der eınen bosen Lraum hatte (S
D2) ZUTL> Bekämpfung der Unlauterkeit (S 418) 53) eines

Unlanterkeit Versuchten (S 419) 54) ber einen, der
falsch geschworen (S 420), 55) der seıinen ıd gebrochen hat
(S 96) der eLWASs Unreines ,3 (S “  J 97) der a,h-
scheuliche edanken hat (S 58) uüuber bulßß-
fertige Sünder (S 423 f.). 59) ber einen Bußlsfertigen
ach se1ınem Tode (S 425) 60) ber eınen Toten un

Absolution VO  a jeder Verfluchung (S 426—429). 61) ber
Kranke er Art (S 429) 62) be]l xrabung eines Neuen

Brunnens (S 430) 63) ber eine ecue W einpflanzung
(S 64) ber W eintrauben (S 65) ZU  b

W einsegnung (S 432{£. 66) ber eınen Acker der Wein-
berg der Garten, WenNnn S1e Ol Kalamıtäten betroffen sınd,
VO hl Martyrer Iryphon, der be1 elinem olchen An-
a selnNner eıt gebetet hat (S 433—438). 67) he]1
der Aussaat des Samens (S 438 — 440). 68) ZULC Seg-

69) ei1m Bau eINEes«NUunS der Jagdnetze (S
Schiffes (S 70) Z11 den Siebenschläfern für
Kranke, die nıcht schlafen können (S 442) {] Salz-
SCOHNUNS 72) über e1N Kınd, das ]emand auf-
zieht (S 444— 446). 73) ede des Johannes Chrysostomos

oroßen Donnerstag (S 446—448), und 74) Prediegt des-
selben AIn Ostersonntag (S 448 —450, eıde ıdentisch miıt
jenen In en griechıischen KEuchologien). 75) Segnung
der Fleischspeisen Al Ostern (S 76) der Kıer und des
Käases (S 451) (1) ber eINe Wohnung, dıe ON den
Däamonen beunruhigt wıird (S 451—453). 78) ber eiInen
Töpfer- der Kalkofen (S 454—456). (9) uber e1N Kind,
das 1n dıe Schule geht, ir  Z das Lesen der Schrift
lernen (S 80) ber e1INn Kınd, das lJangsam 1M
V erstehen ist (S 457—-—459). 81) ber Kranke, S1e
VO unreiınen (z+eistern geplagt werden (S 459 —467).
82) Sıeben (Gebete VO Basılios dem Großen ber Be-
SCSSCHE S 467—483). 83) über wıderwillig Sterbende
(S 483—501). 84) uber Haustiere und erden  z 502)
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35) der eılıgen aschung oroben Donnerstag (S 5092
bıs 541) 86) der Proskynesıs Abende des Phingst-  >
sonntags (S 511—533). 87) der AYPUTEVLAL und verschie-
ene Bıttgebete (S 534—540). 88) egen (S 541
hıs 549); acht, (+ehete khegen VO dem atr Kallıstos
v. Kpl (S. 549—563). 89) Kanon der Furcht VOoOrT eiınem
eben, veria on em Vater Joseph (S 63—580).
90) Kanon der hl Dreifaltig keıt CC verderbliche Krank-
heıten (S 580 — 611). 91) des Vertrauens un des
Flehens be1 Hıtze und Trockenheıt, verfaßt VO dem atr
Kallıstos )i1 Kpl (S 602 — 604). 92) be1 rohendem
(Gewiıtter (S 604 J5) beı W ındstille und be1 Sturm

94) be1 allen Unglücks-auf dem Meere (S 605— 608).
ere1gn1ssen, Stürmen, Krankheıten und Züchtigungen (S 608
hıs 612) 95) Rıtus be1 Kınfäallen der Barbaren un An-
orıffen der Heıden (S 6121 96) Kanon des KFlehens ZUr

(+0ottesmutter he]1 Kriegsgefahr, verfaßt V  > dem Vater ‚J O=
hannes SC1L Al Namaskus, 614—620). 97) beı ngrifien
der Heiden VO  = I1SCHNO Makarios on Philadelphia (S 621
hıs 624) 98) G be1 Einfällen der Heıden (S 625—628).
99) Gebete be1 Heımsuchungen on em atr Kallıstos VO  an

Kpl (S. 628—635). 100) für das christliche Oolk VO  —

demselben S 635—637/). 101) fur den König und se1N
Heer VO  S demselben (S 637—640). 102) be] Aufrichtung
des Kreuzes (S 640—642). 103) (+ebete be1 Erneuerung
des Altarraumes VO  - Kallıstos (S 642—645). 104) Rıtus der
TO.NIAANON, 1: nrufung 1n jedem nlıegen (S 645-——657).
105) Rıtus der Krhebung der Panagıa be1 beabsıchtigter kReıse
(S. 657—661). 106) der Re1isenden Land (S 661)
107) dessen, der auf dem Meere fahren wiıll (S 662)
108) Kanon der Gottesgebarerıin q |s nrufung eım Bekenntnis
der Sünden, erfaßt ON dem ONC Euthymi1os 662—670).
109) Kıtus der uinahme derer, die den (Alauben verleugnet
hatten und ZU. wahren orthodoxen (lauben zurückkehren,
erfaßt VO dem atr Methodios VON Kpl (S 671—683).
110) {ur den Priester ach pollutıo nocturna C ARI

683f691). 111) he] V ersohnung streıtender Feinde
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(S 691) 112) der gelstlichen Verbrüderung (S 692—696).
114) der ach-113) he]1 unheılbaren Leiden (S

lassung, welches on dem Krzpriester dem Beıichtvater
schrieben wiırd, un das dıe Griechen GUYY WPLKOV eNnNnen

(S. 697%). 115) des SUYYWPLXOV, da  5 der Krzpriester der
Beichtvater (_@\‚';;\ der Priester über das Haupt des
Buüußers hest. Adie heiligen Sakramente empfangen 111
(S 698 —702). 116) Entlalformeln (dmrohdgeLg) für Offieium
und Messe x den Herrenfesten (S 03—708). {ür eıNe
Frau, dıe eıne schwere Nıederkunft hat S ach
schwerer Niederkunft S /10)

p 263 Blr (524 Textseiten). 80 1415 Ziln LOU><O und K
Nıcht fest, 1 Yınband, Anfang ehlen 20 BLG S  50 Schluß sınd einıge

Blr ausgefallen; VO eDTAauC.. ZULILL Teıl sehr fHeckıg und schmutzıg. I Starkes,
schwarzes Leder e1n, schwarz und r’OT, miıt Z WaAL öfters wechselndet? Tinte,
aber O1l derselben Hand (abgesehen O1l en Nachschriften), Abschr. I7

uchologion, Auswahl der wıichtigsten Stücke en
gyroben Eucholog1ion %6, namlıch (S dıe Kap
(Rest) I1 1Er 12); 14 3: 16, 1 (S 102—125;

191€ ın achschrıift, ebenso ın Nachschrift Kap auft
s und auf dem Rand), 20, Z Z 28 30, (hier 28),
Ööl, 60, 68. 82, 83 Ferner: Rıtus der Spendung des
Sakramentes der etzten Ölung ach der Ordnung der rTOM1-
schen Kirche mıt daranschließender Lataneı AUS der COIN-

1n Nachschrı1 teılweısemendatıo anımae (S 497 — 516);
Wiederholung der Lıitanel un (xebete f{üur den Sterbenden
(S. 517—524).

> 133 Bir (260 Textseiten). 14— 926 Zln 151/2><101/2; 11><7; Ebd
Starkes schwarzes er miıt Pressung. Schr Sehr klein, unregelmäßlig, SChWAarZz
und LO  S+ Abschr Hälfte des

Kleines uchologion Z (x+ebrauch des Priesters.
> pr unbeschrieben. Kap (S OT entsprechen
den Kap 5, 10 IL: 15 14, 16, L 18 19 20 97 1M oroßen
Kuchologıion 26. ebenso Kap 17 (S. 06—110) 1065,

S 113) FÖr (S 14—129) 9 “ (S 164—195)
99, 25 (S 204—230) Sl (sogleich ach 239, 230

hıs 232) JE ebd. Zum 'T’e1l dem romıschen Rituale sınd
entnommen: 12) (fehlerhaft hıer 14) Weiıhe der Kerzen
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Heste des KEıntrıitts Christi den f  mpe 93 — O1)
183) Weihe der Bılder (S 97 £) 14) der zweige 1801

Palmsonntag (S 103) 15) der Altargefäße, amlıch
des elches, der Patene und des V elums (S 03—105)
16) C1InNner Casula, Verkündigung
der Jotenklage (As LA 551 ,5) fn dıe Verstorbenen TEe]1
damstagen des oroßen Fastens, A der Fleischenthaltung
und S VOT ngsten (S 110 112) 21) SIC KD AÄRÄ D

AA (S 129—136) 22) Rıtus des Aufstoßens der T ure
(zur Auferstehungsfeier, 6 64) 24) der (Aufnahme
11 die) Kongregation des Kleides (Skapuliers) der Herrin
Marıa un (Aehete be1 der uiInahme a dıe Rosenkranz-
bruderscha (S 195 2083) 31) (+ehbete ber Todesgefahr
Befindliche, fr dıe Kranken ach Kmpfang der Sakramente
111 der Agonie (S 239 D Nachschrı ber alle
Kranke (S 252) ıuber Fieberkranke S 253); (von drıtter
and. umn Bewahrung der Christen VOT wılden und schäd-
lıchen1eren und allem, Was gefürchtet wıird (S 2R259),

der Bekleidung des Bräutigams (sic, 9  60)
148 Bir 80 Zıln Zstd Gut Starker><10  2 E3

sch Ar  ” Liederhand m1 Pı SC Kleıin ber nıcht CNY, schwarz und 10
Ahschı FY Auoust 1847 (Bl 3Ll) Gehbete 111 moderner achschriüuft

„Heilswaffen 117 etzten K ampf“, (Thıte AA \]| CS
AA Af;x»o Anweisungen un Gebete ZUINN (+e-
brauche der Priester für Sterbende ach der Vorrede
(Bl __._6b> und dem Inhaltsverzeichnis (Bl 78. S*) der 'Text,
188l Kapıteln (Bl 8? — darunter Kap 11 Kormel des
Sdegens und der Absolution nach dem Papst Benedıikt XIV
Kap Segnung des Kleides UuUuNSeTeTrT Herrin der Jungfrau
Marıa (Skapulier); Kap. KRıtus der Weıhe des heılıgen
(J)les und der Salbune des Kranken urch s1iehen Priester und
mehrere Diakonen ı der Kıirche Im Anschluß daran Kap

KRıtus der Beerdigung der La1ijen (Bl 7”—145°)
SE 80 \  Zıln HC C ED eh1 Neckig E

en! des ZU 19
Schwarzeı Lederband M1 Pressune abgenutzt Schı Kleın schwarz u TOT Abschr

e1ınes an  ucC für dıe Krankenseelsorge. Rıtus
des Sakramentes der hl ung (Bl 3?)__ 15”) HWHormel der
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A bsolution der Vodesstunde (Bl „Gebet der
Totenklage“ (A>. \ S 3l»0) en (Bl 16? 17”)

31 103 Blr (183 Textseiten) O10 18 Zıln z Zis Nach
180 folgen unmıtite  Sr 190 199 Ebd schı oderne Kurrentschrift

ungleichmäßbig, S  N Schluß sehr Huchtig Abschı uf Veranlassunge des Patrıar-
hen Rahmänı (Notiız auf dem Umschlag) Die Vorlave ıatte mehrere Liucken, N AS

der Patrıarch eigenhändıg lateinischer prache &. den betreffenden ellen
V1 nerkt

Fragment der Apostolischen Konstitutionen, DHE-
xyinnend mMI1t Kap 23 Anfang des Kap 6  9 unvollständıg
(S /  9 Kap {1 (S 191)

3 167 Blr 4_0 17 Zin 2115020 KO >< ZAstd Außerst stark vom Wurm
beschädıoet vielfach fleckıg lose und ZerTt  sen Schluß 4ı Wehlt CNı

Flüchtig, SChWAaTZz und TOT sehr N vokalhlısıert Im ersten 5881 namenthıch
etzten Viertel r dA1e ursprünglıche Schrift bıs ZAL.  — Unleserlichkeit verblalßt

Ah sch ı1 18 Jhe1. SOWElLT noch efwas Jesbar, VO  b späaterer Hand aufgefrischt
uıunten

Sammlung eherechtlicher anones nd Kalendas«-
rische Berechnungen

Z210P Erbschaftsrechtliche Bestimmungen AUSsS den
Kanones der Vaäater 11.) 1ıa Z Eherechtsgesetze der

326?Christen un deren Krklärungen I1L.) DA „Lieichte
Krklärung der Ehebestimmungen der Christen AaAUS CL 6F

Sammlung des (melkıtischen) atr Makarıos Ol Antiochlen
(1643—1677) 66 379 Kanon des sechsten Konzils

38° 399 (Eherechtliche) „Kanones des Patrıarchen O1

Konstantinope!l ach welchen bıs ]Jetzt dıe oroße Kırche en
leıtet wırd, gegeben Sept {} x IV} 30  4.7®
Krklärung VO  — anones der heillen Väter 111 Ehesachen
V:) 5()* Abhandlung ber dıe KEıntellung des Jahres
nd dıe Namen der Monats- und W ochentage be1 den Grie-
chen, Kopten, Syrern nd Arabern er Satz wıird E11N-

VI) Bl 50° —642geleıte m1 CS sag%t der W eıise*‘.
Osterberechnungen 111 Kap miıt vorausgehendem Kihrıist.

67® Rechenexempel des Seıih Hd=-als A 717 Q IVM)) 6ir
Snuhl vl Brockelmann (z+esch vab Lateratur 1390

K 0S Berechnung der Oster- un anderenBl Gr
Festzyklen, beginnend mıt dem 6917 und fortgeführt
bıs ZU (445 1940 1L, Ch1s O11l TE All ıst,
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das entsprechende Jahr der christlichen Ara eigefügt, hıer

65 A}} 152 „Nützliıche Fragen un Antworten
betreffend das Fest der Verkündigung und dıe übrıgen Herren-
teste, dı WIT AUuS der griechischen Sprache ın dıe arabısche
ubertragen en Nutzen UNSerer gläubigen Brüder“,
unvollständıg.

33 135 Blr (268 Textseiten). 4° D Zln 24 ><18; 12 Zstd.
He Blr sSind unten SEAr miıt O] getränkt. Eb  Q Mıt schwarzem er überzogene
appe CHT. eNhr unregelmäßig, flüchtig, unvokalısıert, VO  z Zzwel Händen, dAie oft
miıtten ın der Zeile un ın der Seıte wechseln. Überschriften nd KEinleitungen ZU

den Bıbelstellen TO%t. Auf den leeren Sseıten 20 268 un mehrmals uf dem an
Schreibübungen (eines Kindes?). Abschr. Wende des ım 185 3B Bes.
„Jüsuf Sim  an  A Ajuüb uUuSs "Amig al-biqä a, der mi1t seinen Gelde gekauft hat”
(S 1539, 203, 268)

19202 Lheologisches Werk, iın 1er Büchern,
angeblıch VO hl Athanası1os. 1be L.)Lls'f

Vgl Graf, Ie Phntosophre umnd (zotteslehre des Jahrä ıbn ‘A dı
md späterer Anutoren. Münster 1910 S 56—62, un namentlıich der-
selbe,; En bhısher unbekanntes Werk Ades Patrıarchen Eutychios VÜON
Alerandrıen 1ın ( CHhy N (1910) S T7A

1 2 204—268: HFragment einNes theologischen erkes
miıt em T itel Cbi:_)_\J L_» N LCSI Dio CLNo.‚J\K E
„Buch, das den V erstand erleuchtet Ww1e dıe ampe, und
ist, das Erklärung genannte Buch.“ Inhaltsverzeichnis on

Kap (S 204) 1) Krklärung der Irmitäat un Untät
(xottes. des Grundes der Menschwerdung des Sohnes
Gottes, se]lner Lieıden un se1lner Kreuzigung. AUuUS
den Büchern der O73 und des Josua, des Sohnes
des Nün, ZUTr Beglaubigung des Vorzugs der christlichen
elıg10n und ZU Krweıs ıhrer hrheit des Pascha
und des Lammes, und des Brotes und e1nes, welche der
Lieib und das Blut Christi sInd. Darlegung des Kampfes,
den dıie Satane mıt den Gläubigen führen, un: w1e INa  w S1e
überwındet und ın dıe Flucht schlägt. e  o des ONN-
Lags und seine ur Darlegung des (Grundes des Yastens

1tLWOC und Kreitag, Was ıst das Wasten, un W1e
mu ß se1ın? ext ULE der ersten Kap S 205—225.
226—240, 241— 9268
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Der nıcht genannte V erfasser ist Severus ıbn al-Mugqgaffa“.

Vgl Gra{i, IDe chrıstlich-arabische Lateratur hrs fränkıschen
T}  eıt. S 44, NrFreiburg

208 Bir. (391 Textseiten). Folıo. 16 Nn 014/25<22; 201/2 ><12.
Neueste Kopie des ın enthaltenen seudo-Athanasianıschen Werkes ın
sorgfältiger oroßer Kursive, ın tarkem Halbleder- und Leinwandband, 1m Seminar
win Anna gefertigt,

163 Bir Folıo 19 Ziln. 9 Von dem ersten Bl
und den etzten Zzerrıissenen Trn 18390 mehr der innere 'Teil vorhanden, ON BI 46
das außere Drittel abgerıssen; einıge er verbunden; Bl 161 Da 162 umgekehrt
eingebunden. Die Papierlagen (je Bir,) sind anf der ersten und etzten Seite
numeriert, uber dem LText mi1t koptischen (ursprünglich), unter dem Text mi1t syrıschen
Zutfern; demnach ehlen 308| Anfang 21/2 ogen 25 Bilr, ; weıtere Lucken VO  H3 4C

Bl nach Bl 104, 114, L121; 123, 124, 125, 146, 148. Die ersten und etzten () Blr
stark HNeckıg., E b  D eder, sehr schadhaft; dıe ußeren Hälften der Deckel sınd a,D-
gebrochen. Zum Einband sınd Reste einer gri1echischen Hs verwendet, uf
die beiden Deckel je Blr aufgeklebt sıind un eines (als Bl 164) Te1l ist.
Ziemlich gleichmäßig; Überschriften L'0%. Abschr Schr.

Predigten des Patrınarchen Athanaslıos VO J6
rusalem auf a lle ONN- un esttage des Kirchenjahres, u
vollständige.

est der Predigt Sonntag nach Ostern (BI 1'\.
bıs 1°) ; Fredigt un Sonntag ach Ostern
(Bl 1b a 59. b, 7°—9*), Sonntag nach
Ostern (Bi 9° —14”°), HFeste der heiligen
(BI 14°—17°®), 6) Sonntag VOT ngsten (Bl 17° —24°*),

AIn Pfingstsonntag (Bl 4°*—29*), S—31) AaAl Sonntagen
ach Pfingsten (BI 29  A  9 2) Al Sonntag VOTL dem
Weste der G(Geburt (Bl —16  9 33) Anfang der Pr A
Weihnachtsfeste (Bl

Die SAahNZe Sammlung umftaßt ursprünglıch P1'6digten‘ nd
cheınt AUS dem Griechischen übersetzt Zi SEe1N. Der Verfasser ist.
nıcht näher bekannt und bestimmt Vgl auch dıe '0d. Vat. syr. 156
(Kat Assemanı 4E, 416—426), Berol. ( 10194 70 (geschr.
1540 lex 1556 D.Chr: Kkat Ahlwar dt Jerusal. Marc.
29°A 0r Chr., Neue Serıe L1 (19125 390 1brd. Sepulcr., Ar —
Druck I y v‚:»ws?_s)xi] \ D V S y Blg —
aal Haleb 14713 (Foli0) auf Veranlassung un osten des Patrı-
archen Chrysanthos (1707—1731) von Jerusalem, besorgt VO atr
Athanasıos vVvon Antıochjen. Der Herausgeber hat den 'Text eıner ın
J erusalem gefundenen Hs eNtNOoMMEN, sprachlich revıdıert un schr
{re] umgearbeıtet.
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300 Ir (603 Textseiten). O110. 17 Zıln 215< 43 Zetd. ZYiem-

Bl 1— 16 lose und beschmutzt K b  Q eder, schadhaft. Chr Groß,ıch UL,
Interpunktion YOt. Der Textspiegel 1n doppellinıger roter Eıinfaßleiste. Abschr
o ab1  al 1162 (H.‚= 1748 n, Chr.) VO  - "Abd ar-Rahim ıbn éamüi_'‚ asS-  Kämi em Syrer),
nhänger des orthodoxen Glaubens und der Petrus-Kıirche AA ın
der Stadt Misr a1lro).

Moralisch-aszetische Abhandlungen, übersetzt VO

Patrıarchen Athanasıos on Antiochıijen AUS „Homilien“ des
hi Johannes Chrysostomos (8O ach er Kinleitung‘).

Der Thtel ist; ausradiert. KEınleitung In Maqgämen VLLE
Fıhrist HZ 'Lext S2603 L3 Lfi«o; dieselben be-
handeln ]) Kindererziehung, Ratschläge fr Wohltun.
3) dıe Kırche OChristi und dıe übrıgen (+eheimnıisse dürfen
WIT nicht vernachlässıgen un verachten, Ps 45,17, 5 Stre-
ben ach keıchtum, Hochmut und rsucht, A
MOSEN, künftiges (xericht nd ew1ıge Höllenstrafe, Be-
Ikenntnis nd Buße, 10) el nd Hal: 11) Rachsucht un
Feindschaft, 12) Krinnerung das Böse, 13) allgemeıne und
bruüuderliche L1nebe, 14) Almosen, 15) „dıe göttliche HKrsche!1-
nung“ (d das Erscheimnen (+ottes In der Eucharıstie), ber
„JeNe, welche VOTLT Vollendung des goöttlıchen Meßopters AuUus

der Kırche gehen, und welche dıe schauerlichen (Aeheimnısse
unwürdıig empfangen“; 16) Gebet, 17) Tugend nd Laster,
18) Kıd, 19) Buße, nd über jene, welche verabsaumen,
sich ın der <ırche versammeln, OIl eılıgen Tisch. nd
OLl Gericht, 20) immer dauernde Predigt, 21} 100 un Knde
der W elt, 22) Demut und Gerechtigkeıit, 23) eelje un Hoff-
NUun$S, 24) ew1ige Strafe und gerechtes furc  ares Gericht,
25) Reichtum und Armut, 26) Vorauswissen un V orsehung
Gottes, 27) Buße, KoOnıg avVyl und dıe Krau des Urı1as,
28) und Wasten, Jonas, Danıel und dıie TEL Jünglinge,
20} Buße, 30) Gebet 1n Flehen, 53 1) Buße ınd Almosen,
wıird gesprochen Sonntag der Käseenthaltung, 32) Krank-
heıten nd Ärzte, 39°) dıe 7zehn Jungfrauen, wird gesprochen

oroßen Dienstag, 54) dıe falschen Propheten, dıe irrenden
Häretiker, dıie Anzeiıchen des es dieser Welt, VO hl JO
hannes Chrysostomos.

B 7 Bir., Folio D Zln 291/2 ><20; 23><121/2. Heftweise ZU1=

sammengeklebt, sehr feckıg und schmutzig. uf der ersten Seıte mehrere OoTte
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durceh schadhafte ellen unleserlich Schr Weıt deutlıch Interpunktion un kleine,
1Ur OT ıuımfassende Noten zwıschen den Zeilen ONn spaterer Hand TOT,
Abschr 170  33 Chr VO  b Eläs (Bl vgl ben 15.)

kRest der HomuilıeFragment AUuSs dem Vorıigen
(Bl F: 31 (Bl _9“) Anfanoe der 39 (Bl 9”)

Blätter (295 V’extseıten 40 3 Zln 201/2><13 Ebd
Halblede1ı schadhafft nıcht fest, Schı Ziuer ST Hi an dann ScChw ALZ, leın ch
reıt vı «”  55 Al Febhruar 1874 Chr

Sammlung [028! V äaterhomilien ZUTC Verlesung d

FWFesttagen
kI Anonym auf Marıa Verkündigune Inc

2 )3>.3J\ 0 9 SE >\)\ AAy 102 15 VO  an

(Ps )Johannes Chrysostomos für asselbe est; Inc

ems auf dıe Auferstehung des Lazarus VO  a} den TLoten Inc
A Sra OR OX o°-{t£"u \ ! LA Zg (“ P a q.7| J3 ]

95 VoNn ems desoleichen Inc S
$JW SS > S 25 Z 9)0 VO ems

für den Palmsonntag Migne, 1.1X (053 (08
C VO  am} (Ps )Epıphanıos, Bıschof VO  — Cypern, für

den Palmsonntag X- LT 4928 S 845
VO  — (Ps )Chrysostomos auf den Keigenbaum den der err
durr werden l) wırd gelesen rroben Montag LIEX
65— 590 45 5 VOoON ems über dıe zehn Jung-
frauen wırd gelesen oroßen Dienstag 1ıbıud co| sa
bhıs 53 ems ber den Verrat des
Judas:; wırd gelesen ogroßen Mıttwoch. Inc 5 )9 yl WasuAl 5«s

8).A.wd CL bl Au 10) > VO  en
ems. ber dıe Salbung der Kuße des Herrn Urc dıe Sun-

bıd col 531 536derın. für den namlıichen Lag
12 01 VO  — ems ber das un Herrn 1111

Ulgarten, für den großen Donnerstag Inc U.‚)„M Q‘ a
3 aula AAS°'“ Y} CS j'%""““’ 12) Q1]1.— 97 VON
ems ber den Kıngang des aubers 1118 Paradıes, für den

agrolßen Freitag Inc 6J
A AIn M)\AO 13) VO  e} dem (Ps.-)
Epıphanlos Bischof on Cypern, 111 großen Samstag ber
dıe Salbung des Leıiıbes Jesu nd ber 0Ose VO  — Arımathäa
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ber da, Absteigen ‚Jesu 1olle, se1INEe Lieılıden DE dıe
wunderbare Krlosun ams und SeINES (z+eschlechtes ıgne,

44.0— 464 14) 114 O VO hl JJohannes
Chrysostomo Osterfeste, Vgl Graf: Arabısche
Chrysostomoshomilen, übınger Quartalschrift 1910, 1885
bhıs 195, 203-—)210 15) S 190197 VO  a} J  üub NC

Darus Ostersonntag. Inc j‚ß a 87} |\ \ y S‚a.‘
\ 969 e e 97 . 16) E ! VO hl ST A tfrım
(Ephrem) über den Satan und den Tod, Ustersonntag.
Inec. LJ\)\AAA) z Q‘ SA} &n S}

} 7) 135— 145 VON (Ps.-) Chrysostomos ber den Kın-
trıtt des Vorläufers JJohannes SIC 1n dıe Holle, dıe Fesselung
Satans und dıe Befreiung der gefangenen Deelen, wırd gelesen
An Ustersonntag. Inc e C  BA Q\ ?}\J‘J\ 53.>.\
2 orl} 5} \A 18) 14522164 Ol ems.
Sonntag der dem Sonntag des zweıtfelnden 'T ’homas. Inc
N Au Al RI DAr LAa Al 243::_\ 19) 165

hıs 1r9 VO ems desgleichen. Inc 6 C S3 U1 I $):>.\
S} Sogleas)] C] —} e} (.‚X‚.‚ney 20) 149

bhıs 179 VO  a} ems. AIn 1ULWOC der Pfingstmitte (r S g‚mm)

21) 179 —41485 VON ems Donnerstag der Himmelfahrt
NC a.3\;\ J} AI J Q‘ /.S—.g.':..\  FA va AS AA

AU ARAO 22) 185—193 VO ems onntag ach
ngsten, der dem edächtniıs er Heılıgen bestimmt ist.

AI © n 23) 19329202 VO hl DU
Ja Qqub, Bischof VOoONn Sarußg, Loh des Vorläufers Johannes.
wırd gelesen Lage selner G(eburt. Inc Jg5) y Al A)\

bıs 207 VO  — (Ps.-) Chrysostomos Feste der Geburt des
‚JJohannes des Täufers. Inc.108  Mitteilungen.  D  Da  über das Absteigen Jesu zur Hölle, seine Leiden und die  wunderbare Erlösung Adams und seines Geschlechtes = Migne,  P, G. XLIIT, 440—464, — 14) S. 114—120 vom hl. Johannes  Chrysostomos am Osterfeste.  Vgl. G. Graf; Arabische  Chrysostomoshomilien, Tübinger Quartalschrift 1910, S. 188  bis 195, 203—210. — 15) S. 120—127 von Ja‘qüb von  Sarü& am Ostersonntag. Inc. >& ı54l dn sl slalg gatl L  Al 005 P en — 16) 8. 127134 vom hl. Mär Afrım  (Ephrem) über den Satan und den Tod, am Ostersonntag.  Inc, @\ bomw Yas o d a RR Ol zchius Ül IS C Baal L  — 17) S. 135—145 von (Ps.-) Chrysostomos über den Kin-  tritt des Vorläufers Johannes (sic) in die Hölle, die Fesselung  Satans und die Befreiung der gefangenen Seelen, wird gelesen  am Ostersonntag. Inc. A ,B ol W z e Slualg Sgal L  Al ecball zayllie, — 18) S. 145—164 von dems. am neuen  Sonntag oder dem Sonntag des zweifelnden T ’homas.  Inc.  I1 L! aml dAolül Lunas L5 Cl ua Seal L, — 19) S. 165  bis 172 von dems. desgleichen. /nc. Lasl &uus Ll In Bl L  l Bgl Sla uul de ll ul Xra — 20) S, 172  bis 179 von dems. am Mittwoch der Pfingstmitte (1 s),  21) S. 179 —185 von dems. am Donnerstag der Himmelfahrt.  e SE L Y a s N E L A  31 AU! ux0o, — 9292) S. 185—-193 von dems. am Sonntag nach  Pfingsten, der dem Gedächtnis aller Heiligen bestimmt ist.  N A 3 al x& — 23) S. 193—202 vom hl. Mär  Ja‘qüb, Bischof von Sarüg, Lob des Vorläufers Johannes,  wird gelesen am Tage seiner Geburt. Inc. Js8l ol AAAl Al  bis 207 von (Ps.-)Chrysostomos am Feste der Geburt des  Johannes des Täufers.  Inc.  K, o Ylg Olgeud! — e  M Ba JM — 25) S. 207 213 Biiet des hl. P8) Diony-  sios an den Apostelschüler Timotheos, um ihn zu trösten  über das Martyrium der Apostel Petrus und Paulus; wird  gelesen am 29. Juli.  Vgl. R. A. Lipsius, Die apokryphen  Apostelgeschichten und Aypostellegenden.  Braunschweig 1887.E\ yl p Clg
2 SA JC 25) 907 275 TI1e des (Ps.-) Diony-
S1088 den Apostelschüler Timotheos, ıhn Z trosten
über das Martyrıum der Apostel Petrus und Paulus; wırd
gelesen A Juli Vgl Lıpsıus, Ie anokryphen
Amnostelgeschichten und Anostellegenden. Braunschweıg 1887
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IL B 007937 Scott Watson ın Amerıcan Journal
of Semantic Languages XN 1900), 2926 - 936 Peeters
ın Analecta Bollandıana XIX (1910), 002399
26) 142 Z2DD8 VO hl. Johannes von Damaskus
Feste Marıa Geburt 1gne, XOCVL, 661— 6580
2) DY8RZ39 ÖOIn Kphrem dem Syrer großen
Heste der Kreuzerhöhung. Inc e AA 83::..\ 58 \a R

1A3 28) VED VO hl Andreas,
Bischof ON Kreta, über den Eıintritt der hl ungfrau Marıa
ın den Lempel ”1 Okt Inc. J1 AU! mLD Al;s.l\édv«d
€\)„„„‚Jb e Q\ d QK Q‘ JL o M)-9 29) 24.
hıs 959 Ön (Ps.-) Chrysostomos HYeste der Geburt
U1! Herrn. Inc. 25L9) Q\ ©U>D 2 LE N  )‚9 [ S \  H£\ 8_9&‘

ED 9 30) 252 — 960 VON ems über dıe Taufe Jesu
‚Jan Inc \£\ Lla 9 aV Aw.‚..‘ AAS  S Q‘

‘)3;‘“’3 As’l="$ 3 1) 261 —92674 VON (Ps.-) Kyrillos,
Bischof VON erusalem, ber den Eıintritt Christ1 In den
Tempel ı1g8ne, XX A, 32) 264
bıs Dl VO  z Ps.-) Chrysostomos ber den Vorzug des
Fastens, ersten Fastensonntag. Inc. ANuuas y S

Wn  ‘\)\> AU} é.)d Lal 33) I8 Z9087 VONN ems
uüber das (+eichnis VOo verlorenen Sohn, 7zweıten Wasten-
sonntag. Inc A, =5 &.\)Q Q\ Sa Y o AS9

AN aC S 987 eıne Seite unbeschrieben
un ungezählt.) 34) 288— 9295 ahONYDM, für das HWron-
leichnamsfest \)\AM}-\ v\.‚x.9J) Eıne aruber gesetzte ber-
schrift wurde wieder unleserlich gyemacht Inc \ AD £;‚L„«.>\
7 >\)\ (\»«M-’\ D Q\ AA 2
A MJ—.L‚J\

BIr. Gr 89 15 Zln 819 12 16.><8 Zstd Ziemlich UT, aber
sehr Neckıg und schmutzig. Bl. der Bir. AIı Anfang ehlen. Schwarzes
eder, schadhaft. chr. e1ın, Qaber deutlich, ungleichmäßig, sehr wenig vokalıisıert.
Überschriften und Interpunktionen TOt schr. esCcC Dem Krlöser-
kloster ın AL vermacht VO  S dem Maträn Kuthymı10s von Sur un Saıldä W 1712;
dazu seın Siegel (Bl 88° Von dem e  i  un Mihä’il Mansür 1MmM Januar 1868 einem
Christen AUS Kesruän abgekauft, der mit Kleiderstoffen hausıerte} UrCc. letzteren VO  e

einem oshm 1m OTIie A erworben

ach dem"’raktat ber das allgemeıne Gericht.
est der Vorrede (BI 1a b worın der Augustin zıtiert
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wird) und dem EBihrist (Bl _._3“) der ext 2898

Abschnitten, welche behandeln 1} Die Tatsächlichkeit des
(G(Gerichtes Gottes., den chrecken. welcher a lle Menschen

Gerichtstage befällt, 3) dıe Not des Gerichtes G(Gottes
W6EDEC der schrecklichen Vorzeıichen, die zweıte Ankunft
UuNsSeres Herrn ‚Jesus Christus und <SEINE oroße Herrlichkeıt,
Q die cheidung zwıschen (Üuten und Bosen, 6) dıe KRechen-
schaft Tage des Gerichtes, das Urteil des gerechten
Rıchters ‚Jesus Chrıistus.

205 Blr 40 16—19 Zln >< 1672 16172 ><121/2. Zstd., Neu Eb
Starker, roter Lederband miı1t Ornamentpressung. Schr Kleın, modern, Kapitel- ınd
Seitenüberschriften 1'0  + hr. 1880

Sammlung VO redigten &) des melkıtıschen Dıakons
Ahbdalläh Zahır (1688—1722), des melkıtischen Priesters
J 0oäkım (mıt dem YHamılıennamen Maträn, unten d  9 geb
1696 in Ba albek, ge1t 1729 1mMm Kloster aX-Suwair, gest. 1472
iın ‘Akkä), 1ın Abteiulungen.

Sdonntagspredigten: Predigt Sonntag des arl-
agHers und Ollners VO  — em Hürı Joäkım (J) (Bl 1° — 8°);

Pr des verlorenen ohnes VO  H ‘Abdalläh Zahır £)
(BI — 16°); über das Gericht der Fleischenthaltung
(anoNym;: 16*—28”); AA} OT Fastensonntag on

(Bl 28b_ 0‘\)  9  E ) Palmsonntag VO AL (Bl 0*— 48”);
6) ALIN Ustersonntag (Bl 4A48  592 NEeUEN Sonntae
Von (Bl 59°— 68°); nach Ostern VO b1.68
bıs 517 9) AL ach ONn (Bl 932? ° 10) Al

der amarıterın Ol (Bl 93 11) &A S des
Blınden VO  an L, (Bl 2— 10  9 12) , ach © 1.
dem der (nızänıschen) Vater VO  > (Bl — 120°); 13) N

Pfingstfest (anonym; 20°—127”); 14) aller Heıilıgen
VON (Bl 28  I” 14985  5& unbeschrıieben).

u KHesttags- und Gelegenheitspredigten: Pr ber dıe
Aufnahme arıens iın den Hımmel VO  b (BIL 2 4.55°)8

Feste des Michael VO  S (Bl 155°— 165°); 3)
der (Ü+eburt des hl Johannes des Täufers VO  b (Bl 165”
bıs ber en Vorzug der Kınıgkeit der Monche
(BI 17 hne Nennung des Autors, atıch beı en
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folgenden; ber dıe Art der VON ‚Jesus Christus anbefohlenen
1e und ıhren Vorzug (Bl *— 18  9 6) uüuber den Un
wiıllen Christ1 > dıe Aussätzıgen (Bl 21899
() ber die Flucht VE der Sinde (BI 89”—194°*); uber
dıe Art un W eıse, Demut ] ben (Bl ” —205°).

ber T,eben und Literarısche Tätigkeit des ‘A bhbdalläh Zähir auch
Eınführung der Buchdruckereı ın Syrıen durch ıh vgl 2aCe
1ın KEichos d’ Orzent 1 1908), 218 220 281—287, 363—0031(2, ferner
al-MasSrıq N} 1908); 99.; üüber ‚JJ oäkim Matrı  an vgl Charon; O
ate byzantın Aans les Patrıarcalts melkates. Rome. 1908 25  n

41 238 Bir Foliıo 75 Zln 23 LE ST yut, EKb  Q
Brauner Lederband; wenig schadhaft sSchr ewandt, schwarz und rot v’ote Seiten-
überschriften Die Bıbelzıtate A, KRande 1n Querschrift Ndrschr. Haleb, 1720

(BI la‚ VOI späaterer an esCc 997  Dem Hürı Antüun Sime ün Nasr-alläah, dem
Sohn! des Jüsuf Safräwi, grıech.-kath. Konf., ın ale 25 Julı 1857 mi1t seinem

e (folgt das Siegel m1t dem Namen) Jüsufeıgenen abgekauft VO  -

(sovıel noch Z Jesen; Bl 19.
Sa ygl X  P  ALS „Hyaziınthen-Halsband

ber dıe Verpflichtungen des Priestertums“ (SO die Raun-
leitung‘), vertfaßt von Petrus Fromage (z) J., Mıs-
S10NAT, 1m Anschlulß e1Nn Werk des Louı1s Dupont (du
Pont, de Ia Puente, A 3D ’ des Philosophen. Vgl

Nouvelle Öd.Sommervogel, 10L de Ia Compagnıe de ‚JSESuUS.
NE 1285f.|

Nach einer Kınleitung des Übersetzers (BI 1” — 2*), einem
Kihrist (Bl 2  5° un eıner Vorrede (BI 6*—8*) der ext,
BI R8 2057 1n Kapiteln, welche behandeln 1} Würde un
Heiliıgkeit des priıestlichen Berufes, mı1t Abschnıitten (Bl
bıs 9 das pfer der göttliıchen Messe, mıt 11 Abschn
(Bl 9*— 73”), 3 dıe kıirchlichen Gebete, welche der Priester
rezıtlieren der sıngen muß, mıt Abschn (Bl 73” — 88”),

dıe der Deelsorge dıenenden Obliegenheıten, mıiıt Ahbschn
(Bl 88  9 das Amt des „Beichtlehrers“ un dıe on

ıhm geforderte V ollkommenheıt, mıt Fn Abschn (Bl 109
bıs 9 dıie iıchten jener Priester, weiche sıch mıt den
W issenschaiten beschäftigen, besonders der rediger, mıiıt

Abschn (Bl — 187°%), den eru der i1SChHOIie und ihr
Amt der Leıitung der Seelen (BI 7°—237”).

ber den V erfasser. gESt 740) 1ın Syrıen, und seıne der 1ssıon
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dienende literarısche Tätıgkeıt, de Backer, Bıblıotheque des BCYWAINS
de Ia Socıete de JSeEsus 1, 7021 un Sommervogel,
I1LE, 391

231 Bir. 4.9. » Zln 211 151 std Lose 11N ınband;
BIl. 1— 96 sehr abgenutzt; darnach fehlt e1in Stück, ebenso der Schluß. S Mit
schwarzem er überzogene appe, sehr abgenutzt un schadhatftt. ch e1n,
fiüchtıg. Abschr.

Betrachtungen ber das en un Leiden Jesu Christı,
erfalßt VO  am} Lonuıis Dupont, , AUS dem Lateinischen
ubersetzt VO  e} Petrus Fromage, S J. 1729

Dem lückenhaften und unvollständiıgen Text geht eine
Kinleitung und e]ne Inhaltsangabe VOTaus Bi 96? haft och
en Anfang VO el der Betrachtung, 07® den Rest
des Pra Teıiles der Betrachtung, 031” den Anfang des

'Teıiles der 51 Betrachtung. Gedruckt In Ban., 9 ın
aé-éuwair.]

|dıe Ausgaben des spanıschen Originals sÄsiehe beı Sommervogel
(4. NA. O7 12705 dıe lateiınıschen Übersetzungen des 'Trevın-
1US d NVIH. 3f.

4() 18 bezw. 25 Zln390 Bir (366 233 Textseiten). D H >< LT
16 1/2><12 DbezZzwW. La><121/2, S P XUT; O1n ersten  erk cdie zweiıte Hälfte.
ID Ganzleinwand. CNr eIn, schwarz und TOT. chr. enr modern.

CNrT. Sehr kleın. gewandt; dıe Überschriften 200881 e1l rot, Zel violett; dıe
Schrifttexte teilweıse TOT. Abschr Ende eptember 1878 Von Nasr-alläh A Süri, Bası-
laner-Moönch der Kongregatıon VO  w ale

Zı weıter 'Teil der Betrachtungen des LOU1s 1) 17
%, unvollständig. ach dem Fıiıhrıst, demzufolge

S6 Betrachtungen seın ollten (S 1—8) und Vorwort S
bıs 34) folgen Betrachtungen S 34—366). deren letzte

Knde mıtten 1 Satz abbricht.
B) redıgten des KErzbischofs Athanasıos Tütung1

VO Taärabulüs (Trıpolıs). Inhaltsverzeichnis autf nıcht
gezählten Seiten. 1611 (S. FPredigten,
dıe erste über dıie 1e (Ao0ttes uns iın der Kınsetzung des
eılıgen Altarssakramentes sıch ergeht und {ur das Fronleich-
namsfest bestimmt ist, die übrıgen VO  S dem ott schuldıgen
Dienste, der 1e ott und iıhre Bbeweggründe und die
Arten ıhrer Außerung handeln, Zi1 'T'e1l bestimmt für ONN-
Lage ach ngsten. .11 122—222): 16 Predigten

'_I‘T'irkisch » „Tabakhändler“,
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ıuber dıe gottlıchen (inadenerweiıse In der Stiftung der Kirche,
ber den Yıweck der TLeıden nd Kämpfe, den Nutzen des
Dienstes Gottes, den (+lauben und selne Betätigung ın oyuten
erken Zum Schluß S 2903 —233) Predigt ber „d1e eilligen
Lieiıden des Krlosers‘,

553 Bir. 80 18— 20 Zln 6122 >< 10; VDE Yıstd In der ersten
älfte STAT. Neckıig. Starkes, schwarzes er mit MNacher Pressung, abgenutzt,
CAT. eın; die ınte hat vielfach durchgeschlagen. Kapıtel- und Seitenuüber-
schriften rot. Abschr. 25,. Julı 1760

Fragen und Antworten ber dıe W issenschaft des
Gewissens, ZU Nutzen der Priester des Orijents 17/42,
AUS dem Lateinschen 1ns Arabısche ubersetzt VON dem Priester
Sulaimän on Laodıkela, Schüler der Fropaganda (bl 4?)

ach der Inhaltsangabe (Bl 4°— 5°) der 'Text —053°
In D Ahbschnitten uıber Buße un Keue, Beichtpriester und
Seelenhirte, ber dıe Sıınde un deren Nachlassung, ber dıe
Sıunden im einzelnen, ferner ber Beobachtung der Wasten,
das kanonısche und dıe Nhorung der hl Messe, ber
Moönche un Nonnen, kiırchliche Dıiszıplın, Lebensführung des
Klerus, ber dıie reservierten Sünden, dıe Sakramente der
auie un Fiırmung', Verlobung und Ehe, V erwandtschaft,
Blutschande, Ehehindernisse, dıe spezıielle Jurisdiktion der
1SCHNOie

210 Bir 40 Zln ><  Z ><1O  2 Eb SsStarker schwarzer
Lederband miıt Pressung, ALl Rucken schadhafft. Schr Kräftig. Abschr. 20 Sep-
tember 1773 fur dıe melkıtische Kongregation der Basıllaner- Mönche des Maär
Juhannä,

asselbe W1€e
202 Blr 294 +- 67 Textseıiten Q0 17 Zln 1642 >0} F2:>C6 ZAstd

Eb  D Starkes braunesSehr Yut; je Bir Anfang nd Schluß unbeschrijeben.
eder, gepreßt. Schr SsSehr €e1n; Überschriften TO  S Abschr. Januar 1739
VO dem melkıtıischen Priester 'Abd al-Mu ti ın Damaskus.

„Buch der Au der Muschel gyebrochenen Perlen ber
dıe W issenschaft des (Zew1ssens und den Weg des
Bekenntnisses“, AUS dem Lateimischen uübersetzt Ön E 1O
natıus Clison (Da J ın ale 16580 S Aus
der Kinleitung des Übersetzers S 2—14): Da er sıeht, daß
cdıe Priester des Orients, hne 1ssenschaft nd Wiıissen un ohne

ÖRIENS ÜHRISTIANUS. Neue Serie S
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© entsprechende V orbereiıtung beichthoren, WO ıhnen
ınbliıck auf dıe schwere V erantwolr tlichkeit des Beicht-

vaters eE1iNne Anleıtung anl A1e and geben ZU1 fleißıgen
Studium ach der Inhaltsangabe S “  24) der ext

'Teılen mI1T vielen Abschnitten, Unterabteilungen und Fragen
ber dıe Z Sakramente der Buße notwendıge eue,
dıe Bedingungen der ag kramentalen Beıicht 3) dıe Horm

des Bußsakramentes, dıe Absolution des Priesters. ubeı
den „Kanon {Uur die Beichtenden“‘

,  1s S1O1 ber dıe yöttlıchen Sakramente“
erfaßt VONN lenatıus CGlison ach der KEınleitung S b}
der Inhaltsangyabe (auf nichtgezählten Seiten) VOTauUS-

oveht 'Text Z 62 111 Abschnıitten mMI1 mehreren Unter-
abteilungen Die Materıe der Sakramente, dıe ZUL X 611-
ziehune jeden Sakramentes notwendıgen inge 3) dıe
Sünde der Sımoni1e, Untersuchung ber dıe s1ıeben 'Tod-
sunden.

ber den U bersetzer bezw. V erfasser siehe Aug, de Backer, (

I 1504, WO obıge Schrıften nıcht verzeichnet sınd. Die Übersetzung
cheınt N1IC E1 Einzelwerk Grundlage haben

47 783 Bı Bir spater beigebunden ZUL eventuellen Krganzung des
fehlenden Textschlusses) O110 5 Zln Zstd Sehr u Schluß
jedoch verloren Starkeı braunel Lederhand auf dem Vorderdeckel u11l e1ıl
m1% (roldpressung Schr e1n, sechr regelmäßig Überschriften TO% Am KRande dıe
lo0c1ı scrıpturae Abschı Im 1714 fin Jüsuf SsSohn des verstorbenen annäa

(Bl 13 Mi1t Sıeyel)
Z$\)\.°—A.QJ A‚..=.‚; S AI AAyl „Führende

Sıittenpredigten und heilbringende Geisteslehren“,
erfalßt VON em Hürı Miıba ıl ıbn ABada „DSoNN des
Peliıkan“‘), Oıkonomos Anl der Kırche Haleb, „dem zweıten
Chrysostomos SC1NeEer Yıeit‘‘

Die ammlung umfalßt unter der Überschriuft „HKrstes
Buch“ 'Teıle mM1% 1 EZW Predigten, welche durchweo
moralisch-aszetische '’hemen behandeln; ach dem Fıhrist (Bl
GE 3‘*) ‘Len „Lade der Laster“ BI 21A072 aßlich-
keit der Sinde und Krniedrigung des Sünders, Bosheıt der
un: und ıhre Strafen, Hortsetzung, dıe vorübergehen-
den Freuden der Suüunde besonders der Unzucht D dıe sieben
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Hauptsünden, 6) Fortsetzung, dıe Lüge, 1U 10) der
alsche Kıd, E1} Tadel derjenigen, welche hne al schworen,
12) Strafe derer, welche ıhre eE1ldliche Versprechen nıcht e1IN-
lösen, 13) Belehrung ber dıe Meidung des Kıdes, 14) (z0ttes-
lästerung, 15) 16) Murren Gott. _ 7) V erleumdung,
18) Selbstlob. IL Te1l „Krmunterung 7ı den ugenden,
nd ber dıe 1er etzten Dinge“ Bl 107 1CH-
eıt der Siünde nd Lob der Buße, dıie 28 hat Christus
ZU Anfang seINer Lehre gyemacht, 3} der Bußer darf nıcht
lässıg werden ın seiInem Kntschlusse, Loh der Buße und
"T’adel iıhrer Verzögerung, D derjenigen, welche ıhre Be-
kehrung verschlıeben und 1 Vertrauen auf Gottes armherzig-
keıt ın der Siünde verharren, Hrommigkeıt, V erlangen
ach Heıligkeit, hne welche nıemand ott sehen kann,

(Öottes- und Nächstenliebe, dıe I1ebe (+0ttes über alles,
10) Z2 Sl 11) Barmherzigkeıt un (rüte, 12) Nutzen
des Almosens, 13) Beschaffenheit des Gebetes, 14) ü. 15) das

des Herrn, 16) FWFasten, 7 Demut und Hochmut,
}8) die en freiwiıllig Armen notwendige Demut, 19} Heım-
suchungen und Betrübnisse, welche ber die Bosen und (GGuten
kommen, 20) Nutzen der VO  } xott geschickten Züchtigungen,
21) Nutzen der wıdrigen Schicksalsschläge, S1E sınd e1N Zeichen
der Krrettung, 22 die Geduld, 23) Selbstverleugnung un
Kreuztragen, 24) der Schaden dessen, der den Ruf (+ottes
nıcht annımmt, 25) 1 4’ 26) dıe Würde der Kırche,
2U) dıe W ürde des Priestertums, 28) die Yortdauer es
Fredigtamtes, 29) L’od, 0) Gericht, ö1} Höoölle (unvollständig).
Dem Fihrist zufolge sollte och kommen : 2) die deligkeıt
des Himmelreiches.

189 Blr FKFolıo 292 Ziln. 2Q Zstd Am Anfang ehlen
11 Bir. ; ebenso einıge 112 nde, mehrere BIir 10se, Ursprüngliche Folnerung:: Z2—1
spätere Paginierung: 2—. 380 s Fehlt. Schr Groß, Überschrifte_:n und NTLeT-
punktionen rO  + Abschr

Moralisch-aszetische bhandlungen, dıeselben w1e
ın Rest der Abhandlung hıs (unvollständıg).

105 Blr 80 B7 Zln 13><181/2; VE std Zwischen em
S11 Bl e1nes; dıe ersten Blr unbeschrieben. Eb  Q SsStarker TOTeTr Liederband
CNr Klein; dıe Überschriften LO  + Abschr

8
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Unterrıicht ber dıe Eucharıstiıe und das Meß:
Oopter, wahrscheinlıic DOANZ von dem Jesuıtenpater ose
der sıch c1S Verfasser des 11 'Teıles nennt (Bl 65°)

aCN denı Fihrist (Bl 4a___ b mıt fehlendem Anfang)
der 'Text Ka 64° 1n Fragen un Antworten mıt Ab-
schnıtten. 17 W under der hl Eucharıstie, entnommen en
Schriften der hl Väter, gesammelt VO  a em Vater ose
dem Jesulten, ın Leılen, ZUL Erläuterung der Notwendig-
eıt un Nützhlichkeıt des mpfanges der Kommunıon
(Bl 65° —102°%). 111 Das Vater u  , erweıtert und erklärt
als eucharistisches (BI *— 10

314 Textseiten. 40 Zln Ziemlich NuUi;
der Bir Anfang fehlen; 7A11 e1ıl fleckig und beschmutzt EKb  [=? Schwarzer

ftarker Lederband miıft Pressung. Schr Ktwas klein; dıe Überschriften und die
zıti1erten (erklärten) lıturgıschen 'Lexte TOT. Abschr

Ausführliche rubrizıstische kk 1 der heilıgen
Messe VON J oäakım Matran (s oben ZU 40) 'Titel 5)LM
AAA} }.AM „Liampe des Heılıgsten in der Krklärung der
Messe‘“, 1M est der Vorrede 1, WOTAaUSs uch ersicht-
lıch, daß das Werk 1m August 1751 1M Kloster des Pro-
pheten (der Name nıcht mehr leserlich) 1mMm Gebirge Kes-
TUa verfaßt wurde. Inhaltsverzeichnıs 1 Z 'T ext
bıs 314 ın Teılen mıt ]e mehreren Abschnıtten |Gedruckt
Beıirut 1888 ın 8

Yı Gut. Eb  Q51 4.0) Bir Gr 80 1 Ziln. 15 >< 101%ß:;: MT
appe m1t Lederrucken CNr odern Abschr 19

Anleıtung uber das geistıige (1$ }./°AS.’° AJ
Saıa ala VOI dem Priester nd Basıllaner-

mOönch 5 )k1ıiım
52 186 Bir (372 Textseiten). 40 DezZW. 15— 19 Zln a 15><10

Zstd Anfang e nach 082 eıne Lücke EKb  Q Die Hs zwıschen schadhaften
Holzdeckeln chwach eingebunden. chr Von Händen kräftig, sehr wenıg vokalisıert.
Abschr a) Für 1: Mittwoch, eptember 7123 161  3  R D Chr.) VO:  } 2

(der Name ıst ausradıert), n des Hürı Girdis AaUS Taräbulüs, ONC 1 K loster der
Herrin ın Hamtüra, Z Zeit des atran Joäkiım VO  w Beirüt, und des Huürı Sımeon,
des Klosterobern, un der Priester Joasaf Mansür, Melet1os, 1ıkoöla und Jüsuf, des
Dıakons Barläm, und der Brüder Kyprianos des Greises, Abdalläh, Joasaf un Ger-
INAaNOS, und der übrıgen Oönche 1m Kloster (S 262) Für LV (17 Jh.) Ön Sımeon
Maträn, ONC 11 Oster Hamtüra be1ı aräabuluüs, ben (8.292). C) T J
wahrscheinlich ebenfalls Ol eiınem önch ın Hamtüra; denn Schlusse sind . A,
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dıe Landesheıilıgen 35  dıe beıden Styliten” angerufen d) FKur VI 17 Jh —— R ag das
Kloster Hamtuüra (w iederholt 111 1)

S 122962 Abhandlung ber dıe Beıchte und dıe
Krlösung ONM der N: Korm VO  a} Hragen des Schülers
ınd Antworten des Liehrers Titel und Anfang enlen ach
dem Rest des Kap (S 1—8 folgen Kap Das Werk
1st 111 zahlreichen Hs verbreıtet Inhaltsangabe (r Ühr

i} (1912); ı E
L1 63 „Mimar CHI em Johannes (Chry-

sostomos ?), das 111 der eiligen Fasten(zelt) gelesen wırd
Inc Ala L

V A Il  SR \ 1
{111 28 Anfang es „Antwortschreıbens des Papstes

| Name fehlt| Ol Kom, das er durch CcCNhulertT Battısta
b All den Patrıarchen VOIN Damaskıus sandte, verftaßt
VO  w dessen Schüler, dem Maträn AÄAnastasıo<s“

PER 0I Fragment Mimar über en
Nutzen des Hastens mi1t frommen Krzäahlungen der Anfang
fehlt

9022924 Disputation des Ahu QurrTa: Bıschofs
ON Harran, mi1t muslımıschen (+elehrten dem Chalhfen
9,| Ma INun Vgl raf Ihı:e arabıschen Schrıften des
C000T Abü Qurra. aderborn 1910 —83.|

NI 325 317102 „Krzählung on der Gefangenschaft der
Israelıten durch den ON12 Nebuchatnezar 1n en agen des
Propheten Jerem1Jas da unvollständig. Inc. 7} A

d
179 Bir 4O D° A 23><151/9 B1AL Lederh aınd

schwach gepreßt schadhaft SchrT Kleın, SChWAaTZz und rOT Ahbhschr

Polemische Schrift des Diakons ‘Abdalläh Zahır
ale miı1t dem Lıtel Aun AJ L \)\AA..D.AJ\ F
„Buch der Wiıderlegung des Schreibens der hartköpfigen
Synode on Konstantinopel“, verfaßt E 1723 11N Kloster
s-Sıuwanr auf Verlangen melkitischer Christen, welche as
genannte Synodalschreiben (1722) Z Schlsma ZU verleıten
suchte
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ach der Kınleitung (Bl __4h), eın Fihrist (BI 4b  7°)
und einem Vorwort (Bl —- 8”) der 1ext, In Tel „Unter-
suchungen“ 1748 Dieselben wıderlegen den ersten
e1. jenes Schreıbens mıit der Leugnung des Primates PetrI1,
ın Ahbschnitten (Bl 83” — 70°), den zweıten 'Teıl mıt der
eugnung der Processio des hl reistes AUuS dem Vater nd
dem Sohne, In Abschnıtten (BI 105”—173°”), den driıtten
bıs füntten 'Te1l miıt der Beanstandung des ungesauerten
eucharistischen Bbrotes, der Leugnung des Kegfeuers, der
Seligkeıit der eılıgen VAST. em allgemeinen (z+ericht und dem
V orwurf, da dıe romiısche ırche die alte Tradıtion verlassen
habe. ın Abschnıitten (Bl b  ]  9 dazu Schluß

174°—17
Vgl (/od. Vat. ( 659

260 Blr (515 Textseiten). 40 Zn A 1  9 TE Zsatd (+anz
Eb oderner starker Halblederhand. Schr Veueste Kopie ın moderner

kleiner Schrift; Titel und Zatate TOT.

Polemische chrift des Diakons Abdalläah Zahır (der
V erfasser ist nıcht genannt) e1iNn dıe Lateıiıner mıt.
scharfen Ausfällen bekämpfendes Werk des oriechisch-schisma-
tischen Bischofs (+abriel VO  - Philadelphia s (/od. Vat Fı 655 |
Yhtel: A (‚.A.Q d Sl A} „Gegengift, welches Ol

dem (Aıfte des Phıladelphiers e1l1le Kınleitung 1a3 In-
haltsverzeichnıs S SO Vorrede 1 Z ext

Schlußwormıt Kapıteln und mehreren Abschnitten.
5103515
Vgl (od. V  f  al V ÖIg ONN OV ın (}+ıldemeısters Katalog,

S 66, WO auch ausführliche Inhaltsangabe.
2 Blr (504 Textseıten ; die ursprünglıiche Pagınierung beginnfi mıiıt

4.0gP, die eTsten un!' etzten 12 Blr unbeschrieben). 253 Zln 2105 >< 16;;
2 Zstd Die ersten und etzten agen Sind Yalız, die übrigen fast VO

Fınbande gelöst. Eb Schwarzes er miıt Ornamentpressung, schadhatft. Schr
Kleın, sehr sorgfältig, SCHhWAaTrz und 1TO  C Diıe Zeilen siınd (von numer.ıert.
enaue hıblische Schriftverweise ALl an Seitenüberschriften. BL 3b 1Ste der 1
Lexte enutzten Abkürzungen. schr. Dezember 1718 on ]S 1  -  bn <&  S  >N ıbn
al-HämibatnıGfür den marTonıtıschen Dıakon Augustin Jüusut ıb al-Hındı
Öl ale (S 505) ch aun 1813 Ol Nasr-allah Hauwä (\g>) um 4.() Plaster

spanısche 1A1S em Dıakon uUusSu "Tumäa abgekauft (Bl 4<1 und 505)
„Das drıtte Buch (scıl der Philosophie) üuh er dıe Natur-

cha ft c (Naturphilosophie und Psycholog1e), ONM dem
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maroniıtischen Priester Butrus (ıbn Butrus ıbn Ishäq) Al
Tnl  awWwıl er Tülauwi), rediger in Haleb nd Oikonomos der
dortigen Kirche der Maroniten, veroffentlicht 1‘ Dep-
tember 1698 (Bl 4*)

ach dem FKihrist (Bl 4” — 9*) und der Vorrede S 1—83)
wırd der Stoff in elıner der abendländischen Scholastık eNtT-
ehnten Methode (Proposıitio, Distinktionen, Kınwande und
Wıderlegungen, streng syllogistische Beweisform) 1n Ahbh-
handlungen mıt vielen Untersuchungen, Abschnıtten und Ka-

pıteln verarbeıtet. Über den Korper 1 absoluten Sınne
(& 3—228)); Iın Untersuchungen werden behandelt Die
Anfänge der Naturdinge S 3—15), dıe erste Materıe
S9 3} das Leere (Ä;:/Ox)s’..!\) S dıe u b-
atanzıelle HKorm S 45—55), 9) die Verbindung VO  a Korm
und Materıe S 6) das Zusammengesetzte S

die Natur S d1e Ursachen Hmn allgemeınen
S 92—124), )) dıe hoöchste Ursache (S 125 —149), 10) die
erste rsache (S 149—154), 1 1) Bewegung, kt und Passı-
hılıtat 154 167), 12) das Entstehen S 167—180). 15) das
Endhliche (S 181—190), 14) der Raum 191—202), 15) dıe
Quantität 202—220). 16) Ist elıne ew1ıge Schopfung möglıch ?

221—228). 11 ber dıe Sphären nd das Entstehen
der Welt S 228—276); ıIn Untersuchungen: Die Sphären
(& 228—235), WFortsetzung S 235—248), dıe Kınt-
stehung der W elt un der Sphären In sechs JLagen S 949
bıs 2(6) 1l ber das Seıin un ergehen S 277—8361);
mıt Untersuchungen: Das wesentlliche eın D 277—296),
2) dıe Ursachen un die Ordnung des Seins (S 6  —5  ’

das W achstum S 318—53295). das ompakte und Ver-
anderliche S 325—8329), 9) dıe V eränderung S 320—343),

dıe einfachen und gemiıschten Klemente 343 — 361).
ber dıie Seele; miıt 19 Untersuchungen S 361—504):

Die Seele 1 allgemeınen S 362—379), dıe Ziusammen-
setzung des Lebendigen S 379—391), 3) das W esen des
ebendigen S 91—394) die Krafte der eele S 304
bhıs 403), 5) dıie ntellektuelle Ta 404—411), 6) das
Denkvermögen 412—433), /) dıe Tätigkeiten es In-
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tellektes S 454—439), dıe Willensfreiheit &5 439 —454),

der aDıtus (DL Q)LSL‚J\) S 454—467), 10) dıe Krafte
der anımalıschen Seele (& 467 —486), 11) dıe VO Leibe
trennte seele S 486 — 504). Zatiert werden ausdrück-
ıch Lhomas VO  H quın un dıe Thomiısten (D

5() Schlußsatz „ V ollendet ist dıe natüurliche Wissenschaft,
nd O1& ıhr dıe theologische Wissenschaft.“

hber den Verfasser nd se1ıne Nerke vgl ab-MasSrıq VI 9
(67(—((1; obıge Schrift auch 1n at. ( 6(1: vgl ferner vıt Maus

ÖUPPL. A AAA
D6. — 357 31lr 40 17 —19 n 191/2><14; ca 14><10. Nıcht fest ım

Einband; Anfang viele Blr l0ose, eıl infolge des Gehrauches abgegriffen und
fieckıg. Schr. Kleıin. Abschr Juh hıs eptember 1877

eNrDuC der Phılosophıe mıt dem J. ıtel { C
S! „Buch der Grundzüge der Log1ık“ Außer der Logı1ık
1m besonderen (Bl 1—79) werden uch behande Metaphysık
(Bl 80—231), Psychologie (Bl 234—320) und Kosmologı1e
(Bl 22—354).

(Fortsetzung folgt.)
Iı GRAF

KO  NGEN UND
udıen anf dem (xebiete des georgıschen Bıbeltextes Wenn

der Unterzeichnete q IS Nıchttheologe auf eıner Mehrzahl Von Studien-
reisen siıch eingehend mıt zahlreichen Mss georgıschen Bıbeltextes he-
schäftigte, hat das seınen (Grund ıIn der Tatsache, daß ın Hınsıcht
auftf das Studium der vergleichenden kaukasıschen Sprachwissenschaft
das Altgeorgische diıe eINZIgE Sprache ist, dıe wEgEN Ades hohen
Alters ıhrer enkmäler darüber aufklären kann, wıe nd oh S1C sıch
1 Liaufe e1InNes Jahrtausend un mehr gewandelt hat Iiese enk-
mäler interessjieren mıch alle a 180 zunächst A UuS sprachwıssenschaftlichen
Gründen, ich AS aber andererseıts nıcht einzusehen, weshalh iıch
anderen interessierten Kreısen meıne W ıssenschaft. vorenthalten soll,
zumal dıe Kenntnıis des Georgischen N1C leicht /ı erwerben ist.

W as zunächst das an betrıfft, S hat es das 1n unNnserem Sınne
hbe1 den Georglern, sSoweıt meıne Kenntnis heute reicht, wahrscheıin-
lıch nıcht gegebhen. Die ((Üeorgıer haben In der alten er Z WEl


